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konnten Sie im März bereits die ersten wär-
menden Sonnenstrahlen genießen? Uns hat 
der März in den höheren Lagen der Rhön 
beim Wandern am Roten Moor mit dem 
„Rhönboten“ Dieter Ulrich noch einmal mit 
einer weißen Pracht überrascht. Davor trafen 
wir uns mit Herrn Ulrich im schönen Rhön-
städtchen Tann, um mit ihm über das Thema 
Heimat zu sprechen. Die Heimatgeschichte 
des zertifizierten Wander- und Naturführers 
lesen Sie auf den Seiten 4 und 5.  
Weil der Frühling sich in den letzten Wochen 
nur selten von seiner schönen Seite zeigte, 
haben wir uns entschlossen, unsere Aktion 
„Lieblings-Frühlingsmoment“, zu der wir in 
der Märzausgabe aufgerufen hatten, bis zum 
31. Mai zu verlängern. Wenn die Sonne in 
den kommenden Wochen wieder öfter lacht, 
finden Sie bestimmt einige Gelegenheiten, 
Ihren schönsten Frühlingsmoment fotografisch 
festzuhalten. Senden Sie uns einfach Ihr 
Lieblings-Frühlingsfoto mit einer kurzen  

Erläuterung und dem Stichwort  „Frühling“ 
an heimatjournal@meiningen.gmbh.  
Wer zu Ostern noch nichts vor hat, dem 
empfehlen wir beispielsweise die „Offene 
Osterhasen-Werkstatt“ im Spielzeugmuseum 
Neustadt bei Coburg, ein Besuch in den 
Wildparks Knüll oder Klaushof sowie die ver-
schiedenen Osterangebote im Freilandmu-
seum Fladungen. Möchten Sie sich an den 
Ostertagen lieber kulinarisch verwöhnen las-
sen? Dann reservieren Sie sich doch ein re-
gionales 3-Gang-Menü im Hotel und Restaurant 
„Träbeser Bauernstube“ unweit des Gipfel-
plateaus „Hohe Geba“. Womit auch immer 
Sie im April am liebsten Ihre Zeit verbringen 
– in dieser Ausgabe finden Sie zahlreiche In-
spirationen für Ihre Freizeitgestaltung.  
Wir wünschen Ihnen ein schönes Osterfest 
und freuen uns auf Ihren Lieblings-Frühlings-
moment.  
Ihre Kati Schulz und Corinna Fehringer
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,



Menschen  
aus unserer  

Heimat

„Meine Heimat
ist die Rhön“ 
Dieter Ulrich, der „Rhönbote“ aus Unterbernhards, 
erzählt uns seine Heimatgeschichte 

Besuchen Sie die Website von Dieter Ulrich und 
senden Sie Ihren persönlichen Wanderwunsch an 
info@rhoenbote.de. Gemeinsam mit ihm planen 
Sie Ihr persönliches Wanderprogramm für einen 
unvergesslichen Aufenthalt in der Rhön. 

www.rhoenbote.de



I Heimatgeschichte I Mein Name ist Dieter Ulrich 
und meine Heimat ist die Rhön – die hessische, 
die thüringische und die bayrische Rhön. Geboren 
und aufgewachsen bin ich im schönen Rhön-
städtchen Tann. Mittlerweile wohne ich ein paar 
Kilometer weiter – im Hilderser Ortsteil Unter-
bernhards, direkt am Waldrand an einem sonni-
gen Südwesthang. Meine Heimat gibt mir Tag 
für Tag ein wenig das Gefühl von Urlaub. Wenn 
es schon mir als Einheimischem so geht, wie 
empfinden es erst „richtige“ Urlauber? Doch 
das war nicht immer so. 
Der Begriff „Heimat“ prägte meine Kindheit: 
Meine Eltern waren Heimatvertriebene. Politische 
Gründe zwangen sie ihre Heimat in Bosnien 
und dem Sudetenland zu verlassen. Der neue 
Wohnort in der Rhön war nicht dem eigenen 
Wunsch geschuldet, sondern einem Zufall bei 
der Verteilung über die gesamte Republik. Kein 
Wunder, dass die alte Heimat ständiger Ge-
sprächsstoff war. An eine Rückkehr nach Jugo-
slawien oder die Tschechoslowakei war nicht 
zu denken. Selbst ein Besuch gestaltete sich 
schwierig. 
In meiner Jugend konnte ich mich nicht wirklich 
in der Rhön zuhause fühlen. Ich lebte im Zo-
nenrandgebiet. Gefühlt am Ende der Welt, 
direkt an einer undurchdringbaren Grenze. Von 
der thüringischen Rhön war mir nicht mehr als 
eine Handvoll Ortschaften bekannt, die ich von 
mehreren Aussichtspunkten sehen konnte. Dafür 
kannte ich jeden, der mir auf der Straße entge-
genkam. 
Für meinen Beruf als Versicherungskaufmann 
war kein großer Ortswechsel nötig. Dem Au-
ßendienst geschuldet kam ich selbst in die 
kleinsten Weiler der hessischen Rhön und lernte 
eine Vielzahl echter Rhöner kennen und lieben. 
Zur Zeit der deutschen Wiedervereinigung 

gründete ich meine eigene Familie. Unsere 
Kinder und die Liebe zur Natur führten mich 
zum ortsansässigen Rhönklub. Dort fand ich 
meine Freude an der Erkundung meiner Heimat 
zu Fuß. 
Die darauffolgenden Jahre waren geprägt von 
zahlreichen Naturerlebnissen auf unzähligen 
Wanderungen in allen drei Teilen der Rhön. 
Aus der Mitgliedschaft im Rhönklub Tann mit 
gelegentlichen Wanderplanungen entschloss 
ich mich 2015 zur Wanderführerausbildung 
nach den Richtlinien des deutschen Wander-
verbands. Es folgten ein Lehrgang für zertifizierte 
Natur- und Landschaftsführer beim Biosphären-
reservat Rhön und eine Fortbildung auf Point 
Alpha. Hier erwarb ich tiefergehende Kenntnisse 
zum Grünen Band, der DDR-Grenzlinie mit 
seiner grausamen Vergangenheit. Mittlerweile 
durchlebt der ehemalige Todesstreifen den 
Wandel zur Lebenslinie, dem einzigartigen Bio-
topverbund. Letztes Jahr verbesserte ich meine 
biologischen Kenntnisse bei einer Moorführer-
ausbildung im einzigen hessischen Hochmoor, 
dem Roten Moor. 
Mit diesem Repertoire bin ich heute als „Der 
Rhönbote“ unterwegs, um allen Interessierten 
meine Heimat näherzubringen. Das Land der 
offenen Fernen mit seinen wunderbaren Aus-
blicken – nicht nur von Wasserkuppe, Kreuzberg 
und dem Ellenbogen – mit einer besonderen 
Flora und Fauna, herzlichen Menschen und 
hervorragenden Gastgebern. Das Ganze abseits 
des Massentourismus der bekannten Urlaubs-
hochburgen.  
Einen Lieblingsort zu nennen fällt mir schwer, 
die Stadt Tann in der Rhön mit ihrem mittelal-
terlichen Stadtkern, Schloss und mehreren Mu-
seen sowie einem guten Anschluss an das 
weitläufige Wanderwegenetz des Rhönklubs 

gehört jedoch zu meinen Favoriten. 
Gerade im Frühjahr finden wir versteckte Wiesen 
und Wälder mit Lerchensporn, Märzenbechern, 
Bärlauch und eine ganze Reihe wilder Orchideen, 
zum Beispiel das Purpur-Knabenkraut und der 
Bienen-Ragwurz sowie die beiden Hochmoore 
mit Wollgras, dem Sonnentau und den Karpa-
tenbirkenwäldern.  
Wenn Sie mich fragen, gehört zu jeder Wande-
rung eine zünftige Einkehr. In den urigen Gast-
stätten warten deftige Rhöner Spezialitäten, wie 
zum Beispiel Nästerhödes (Lackefleisch im Kar-
toffelklößeteig, serviert mit Porreebröh). Mit 
dieser Bestellung ernten Sie im benachbarten 
Thüringen nur fragende Blicke, denn „über den 
Berg“ ist die Delikatesse als Fleischhütes bekannt.  
Ich führe Wanderer und Spaziergänger auf 
Halbtages-, Tages- oder auch Mehrtagestouren 
durch die schönsten Gegenden und Geheimtipps 
der Rhön. Ob Grenzwanderung, Moorführung 
oder ein ganz individuelles Tagesprogramm. 
Sehr gerne begleite ich auch Bustouren und 
beschere dem Kurzurlauber einen erholsamen 
Aufenthalt mit den schönsten Stopps in unserer 
Region. 
Ob ich die Rhön auch einmal verlassen wollte? 
Tatsächlich war ich mehrmals mit meiner Le-
bensgefährtin auf der wenig bekannten däni-
schen Insel Bornholm im Urlaub. Dort gefiel 
es uns so gut, dass wir ernsthaft überlegten, 
ob das im Rentenstand einmal unser neues 
Zuhause werden könnte. Wer schon einmal 
dort war, kann uns vielleicht verstehen: Herrliche 
Sandstrände, Steilküsten und beschauliche 
Örtchen sind auch reizvoll. Die Rhönzelte kom-
plett abzubrechen, ist für uns allerdings keine 
Option. Es bleibt beim Ferienort für etwas län-
gere Auszeiten. 

Text: Dieter Ulrich, Fotos (7): Kati Schulz 
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„OchsenbäckerHaus“ in TannDas Museumsdorf in Tann, nur knapp 100 Meter vom Tanner Stadtzentrum entferntDie Evangelische Kirche in Tann

Dieter Ulrich nahe des Aussichtsturms am Roten MoorWanderung am Roten Moor Das Rote Moor in der Hessischen Rhön
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Für unser junges Publikum 
 

  „Ich sehe was,  
  was Du nicht siehst“  
 
Von Friederike Krahl, Hans Krüger und 
Pierre Schäfer  
Dieses Stück für Kinder ab 4 Jahren 
ist eine verspielte Collage aus krea-
tivem Schabernack, spannenden 
Handlungssträngen und witzigen 
Anekdoten zum Thema Farben. 
Den Rahmen der Geschichte bildet 
ein Brautpaar. Der Störenfried im 
schwarzen Frack möchte die launi-
sche Prinzessin im weißen Kleid 
heiraten. Diese würde jedoch viel 
lieber mit dem stattlichen Schnurr-
bartträger Rudolf vor den Altar 
treten. Deshalb lässt sich die Prin-
zessin knifflige Rätsel und kunter-
bunte Farbenspiele einfallen, um 
den ungeliebten Störenfried von 
seinem Heiratswahn abzulenken.   
Premiere am 22. April, 15.00 Uhr 
Kammerspiele 
 
Aus dem Schauspiel 
 
  Penthesilea 
 
Nach Heinrich von Kleist  
Diese Tragödie ist ein tödlicher 
Kampf zwischen Mann und Frau, 
Verstand und Gefühl, Gewalt und 
Begierde. Penthesilea, die Königin 
der Amazonen, verliebt sich auf 
dem Schlachtfeld von Troja in den 
griechischen Helden Achill. Der 
fühlt sich magisch von ihr angezo-
gen. Sie werben wie im Rausch 
umeinander, ein rituelles Rollenspiel 
beginnt, bei dem Jäger und Gejagte 
nicht zu unterscheiden sind. Doch 
das Gesetz schreibt vor: Sie muss 
ihn bezwingen. Achill ist bereit, 
sich ihr zu unterwerfen. Das Stück 
wirft die Frage auf, wie eine wirkli-
che, radikale Gleichheit von Frau 
und Mann im Heute errungen wer-
den könnte.  
Premiere am 1. April, 19.30 Uhr 
Weitere Termine am 3./20./28. April 
Kammerspiele 

Aus dem Musiktheater 
 
  Messias 
 
Szenische Aufführung, Oratorium von  
Georg Friedrich Händel  
Georg Friedrich Händels bekann-
testes Oratorium beleuchtet nicht 
nur das Leben und Wirken Jesu, 
sondern kombiniert auf kongeniale 
Weise christliche Glaubenswahr-
heiten mit gesellschaftspolitischen 
und unterhaltenden Aspekten – ein 
Werk universeller Gültigkeit, Urauf-
führung 1742 in Dublin. Händel 
wurde Blasphemie vorgeworfen, da 
er Bibelworte in theatralen Kontext 
bettete. Zudem liegt keine chrono-
logische Handlung vor. Den Inhalt 
setzt Charles Jennens vielmehr aus 
verschiedenen Texten des Alten 
und Neuen Testaments zusammen. 
 
Premiere am 21. April, 19.30 Uhr 
Weitere Termine am 23./29. April  
Großes Haus 
 

Für Ballett-Liebhaber 
 
  Bundesjugendballett 
 
„John’s – BJBBach“, eine Veranstaltung 
im Rahmen der Thüringer Bachwochen  
Das Bundesjugendballett ist eine 
einzigartige Talentschmiede der in-
ternationalen Tanzkunst. 2011 von 
dem legendären Choreographen 
John Neumeier gegründet, besteht 
das Ensemble aus acht interna- 
tionalen Tanztalenten zwischen 18 
und 23 Jahren. Ziel der Compagnie 
ist, das Ballett an neue, ungewöhn-
liche Orte zu bringen und vor allem 
junge Zuschauende für die Kunst-
form Tanz zu begeistern. In „John’s-
BJB-Bach“ präsentiert das Bundes-
jugendballett das Ergebnis einer 
intensiven Auseinandersetzung mit 
Kreationen seines Intendanten zur 
Musik von Johann Sebastian Bach 
– Auszüge auf der Matthäuspassion 
oder dem Magnificat, live von Sän-
gerinnen und einem Instrumental-
ensemble junger Musikerinnen 
interpretiert.  
Termin: 22. April, 19.30 Uhr 
Großes Haus 

Der April im Theater

„Ich sehe was, was Du nicht siehst“ © Marie Liebig

Bundesjugendballett © Silvano Ballone
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I Wanderung I Auch im April bietet die Tourist-
Information Meiningen eine geführte Wanderung 
mit Gerd Börner an. Am Sonntag, den 23. 
April, um 10.00 Uhr, sind Wanderfreunde 
eingeladen an der „Hexentour“ teilzunehmen. 
Unterwegs gibt es vieles zu entdecken: Span-
nendes, Historisches, Ungewöhnliches und 
Wunderschönes, weiß der Wanderführer Gerd 
Börner, der die Tour zum Hexenberg mit Wissen 
bereichern wird. 
Der Weg über den Hexenberg wird mit einem 

zauberhaften Ausblick in Richtung Grabfeld 
mit den zwei Gleichbergen gekrönt. Eine Bank 
lädt hier zum Rasten und Genießen ein. Die 
circa 7 km lange Wanderung dauert etwa 2,5 
Stunden und beginnt vor der Tourist-Information 
Meiningen, Ernestinerstraße 2.  
Die Hexentour ist eine leichte und entspannte 
Tour. Die Kosten für die Teilnahme betragen 
7,00 EUR und Kinder bis 12 Jahre dürfen 
gratis mitwandern. Die Anmeldung bei der 
Tourist-Information ist erforderlich.   

Am 23. April 2023, Start 10.00 Uhr 
Treffpunkt: TouristInformation Meiningen 
 
Die Wanderführung ist buchbar bei der 
Tourist‐Information Meiningen 
Ernestinerstraße 2, 98617 Meiningen 
Tel. 03693 44650 
EMail: touristinfo@meiningen.gmbh 
 
Weitere Infos uner 
wwww.meiningen.de/ 
veranstaltungskalender

Wanderlust in Meiningen genießen 
Geführte Wanderung mit Gerd Börner in Meiningen

FAHRRAD SERVICE Vietsch • Georgstraße 20 (Eingang Postgasse) • 98617 Meiningen • Tel. 03693 41058 

www.fahrrad-vietsch.de

Unser 
  Service 
• Beratung und Verkauf 
• Reparatur und Service 

• Leasing für Arbeitnehmer    
  und Arbeitgeber 
• Ratenkauf über  

Santander  
Consumer Bank

Große Auswahl an E-Bikes und Bio-Bikes  
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I Ausstellung I „Bis jetzt“ – Das ist der Titel 
der neuesten Ausstellung des Malers und 

Grafikers Udo Eisenacher, die am 22. April 
2023 um 16.00 Uhr in der Städtischen galerie 
ada Meiningen eröffnet wird. Gezeigt werden 
vorwiegend aktuelle Arbeiten, die sich mit den 
Themen Vergänglichkeit, Erfahrung von Weite 
und Einsamkeit sowie Reflexionen seines Um-
feldes beschäftigen.  
Eisenacher bezeichnet seine Arbeiten als Ge-
fühlserinnerungen: „Das alles habe ich entweder 
gesehen, erlebt oder gefühlt“. Seine Werke 
sind inspiriert von wochenlangen Wanderungen 
durch das nördlichste Schweden und in seinem 
klassischen Farbkanon von Grau- und Gelbtönen 
gehalten. Sie zeugen aber auch von furchtbar 
verstörenden Lichtimpressionen an der ehe-
maligen innerdeutschen Grenze, wie Eisenacher 
sie als Jugendlicher erlebte. Schließlich wird 

eine Serie von „Grubenbildern“ gezeigt, ein 
Thema, mit dem er sich immer wieder intensiv 
auseinandersetzt. Eisenacher geht es in erster 
Linie um formalästhetische Lösungen und die 
maximale Ausreizung der Reduzierung. Sein 
Zugriff auf sein künstlerisches Schaffen, dem 
er sich voll und ganz und selten mit einem 
Seitenblick auf Kollegen widmet, ist geprägt 
vom Primat der Gestaltung. 
Dekorative Nichtigkeiten lehnt Eisenacher ab; 
Effekthaschereien verhöhnt er. Kriterien der 
Bildenden Kunst, wie Komposition, Bildaufbau 
und Farbigkeit – unvermindert gültig seit Dürers 
Zeiten – sind für ihn auch heute noch zentral. 
Seine Bilder sind geprägt von einer Rückbe-
sinnung auf Wesentliches, auf Elementares, 
sie zeugen von der Liebe zur Natur und trans-
portieren die Forderung nach mehr Demut ihr 
gegenüber. 

„Das Überflüssigste auf der Welt“, so Eisenacher, 
„ist der Mensch“. Und dennoch bleibt ihm die 
vage Hoffnung, nicht recht zu behalten, die, so 
meint er, ein Hauptaspekt seines Schaffens ist. 
 

Ausstellung vom 22. April bis 25. Juni 2023 
Städtische galerie ada Meiningen 
Bernhardstraße 3 
98617 Meiningen 
 
Öffnungszeiten 
Mittwoch bis Sonntag, feiertags 
14.00 – 19.30 Uhr 

www.meiningen.de/galerie-ada

 | Meiningen |

Udo Eisenacher: 
„Bis jetzt“ 
 
Neue Ausstellung in der 

  Städtischen galerie ada  
„Ostpreußen“, Udo Eisenacher, Öl auf Leinwand 100 x 130 cm, 2022 Udo Eisenacher © Udo Eisenacher
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I Kleinkunst I Im April und Mai können Sie sich 
auf folgende Veranstaltungen der 32. Klein-
kunsttage freuen: 
 
    Am 29. April 2023 | 20.00 Uhr | Volkshaus 
 

  Christine Eixenberger 
   „Einbildungsfreiheit“ 
 
Erst ein biblischer Wasserschaden, dann Pilz-
kolonien und dann auch noch nicht so flinke 
Handwerker. Vergrault aus ihrem Eigenheim 
macht sich Christine Eixenberger auf den Weg 
in ein Abenteuer durch den Groß- und Klein-
stadtdschungel. Auf ihrer unfreiwilligen Woh-
nungssuche wickelt sie Immobilienmakler und 
Hausbesitzer, die sich wie Lehnsherrn einer 
längst vergangenen Epoche aufführen, um 
ihren kleinen Finger. Sie begegnet ihnen furcht-
los, stimm- und wortgewaltig, abgehärtet durch 
unzählige Bastelstunden und Grundschulklassen. 
„Einbildungsfreiheit“ erzählt pointenreich von 
Bürgern und Burgfräulein, von der Macht der 
Märkte und der Suche nach diesem einen, 
mystischen, bayerischsten aller Orte: Dem omi-
nösen „Dahoam“. 

    Am 4. Mai 2023 | 20.00 Uhr 
    Theatermuseum 

  Peter Häseler-Quartett 
   „Jabarett“ 
 
Unter dem Motto „Ein falscher Ton, was macht 
das schon…das ist Jazz!!“ zeigt das Jabarett 
den auch nicht Jazz-Kennern, dass Jazz kein 
zusammenhangloser Krach vieler Instrumente 
oder untanzbare Musikal-Artistik ist. Das Kaba-
rettprogramm enthüllt in Gestalt eines echten 
Jazz-Quartetts die kleinen Tricks, die mittleren 
Katastrophen und die großen Ambitionen des 
Jazzmusiker-Daseins. Durch eine Achterbahnfahrt 
durch Melodien, Rhythmen und Klänge mit 
einer Vielzahl an musikalischen Beispielen soll 
Ihnen die Scheu vor dem Jazz genommen 
werden. Ernsthaft und augenzwinkernd werden 
alle Themen mit Sach- und Fachkenntnis und 
der Erfahrung jahrzehntelangen Musizierens 
moderiert. Als Höhepunkt des Abends dürfen 
Sie sich Töne wünschen, aus denen das 
Quartett Musikstücke entstehen lässt. Lassen 
Sie sich bei diesem Programm, auf vergnügliche 
Weise Jazz näherbringen. 

    Am 25. Mai 2023 | 20.00 Uhr 
    Staatstheater Meiningen, Großes Haus 
 

  Christoph Maria Herbst und 
  Moritz Netenjakob 
 

  „Das ernsthafte Bemühen um Albernheit“ 
 
Zwei Humor-Arbeiter lesen ihre Lieblings-
Satiren und plaudern. Der eine gehört zu den 
beliebtesten TV- und Kinoschauspielern in 
Deutschland. Der andere ist Bestseller-Autor 
und Kabarettist. Und beide haben viele Ge-
meinsamkeiten: Sie lieben feine Satire, den 
schnellen Rollenwechsel und Loriot. An diesem 
exklusiven Abend plaudern sie nicht nur über 
ihre Leidenschaft für intelligenten Humor – 
sie geben dem Publikum auch jede Menge 
Kostproben der satirischen Schreibkultur: seien 
es Sketche eines gewissen Vicco von Bülow 
oder ein Entschuldigungsschreiben, das Herbst 
als Schüler an seinen Religionslehrer verfasste; 
seien es sarkastische Texte aus Netenjakobs 
Feder oder Live-Auszüge von Herbsts Lieb-
lings-Hörbüchern. 

www.meininger-kleinkunsttage.de 

32. MEININGER KLEINKUNSTTAGE  
Das Thüringer Kleinkunstfestival geht in den Endspurt 

 | Meiningen |

          thailändische spezialitäten  
Vor Ort oder zum Mitnehmen

Ludwig‐Chronegk‐Straße 16 
98617 Meiningen 

Tel. 03693 5292014 
 Öffnungszeiten: 

Di bis Fr 11.30 – 14.30 und 17.30 – 21.30 Uhr 
Sa  17.30 – 21.30 Uhr • So & Mo Ruhetag 

(ab 8 Personen gerne auch nach Vereinbarung)

          thailändische spezialitäten 
Vor Ort oder zum Mitnehmen

Ludwig

Tel. 03693 5292014

Di bis Fr 11.30 
Sa  17.30 

(ab 8 Personen gerne auch nach Vereinbarung)

          thailändische spezialitäten 
Vor Ort oder zum Mitnehmen

Ludwig

Di bis Fr 11.30 
Sa  17.30 

(ab 8 Personen gerne auch nach Vereinbarung)

THAI IMM ARROY IMBISS

© Elena Zaucke © privat © Christian Hartmann © Britta Schüßling



I Frühlingslese I Mit ihrer FRÜHLINGSLESE weckt 
und nährt die Stadt Meiningen auch in diesem 
Jahr wieder die Lust aufs Lesen. Drei interes-
sante Autorinnen und Autoren und eine ab-
wechslungsreiche Mischung aktueller Literatur 
erwarten Sie.  
 
 
    Am 4. April 2023 | 19.00 Uhr 
    Stadt und Kreisbibliothek Meiningen 

  ANNETTE SCHEIBNER 
 
Wandeln in Parks – ein lyrischer Rundgang durch 
verschiedene Parks und Gärten Thüringens  
Unter anderem werden der Landschaftspark in 
Altenstein, Schlosspark in Gotha, der Kartäuser 
Garten in Eisenach, der Meininger Park und 
der Botanische Garten in Wasungen betrachtet.  
Es kommen nicht nur botanische Besonderheiten 
(chinesische Lärche, Fächerahorn, Zopfbeete, 
Rhododendron) zur Sprache, sondern auch ge-
schichtliche Begebenheiten. Historische Gebäude 
und Denkmäler wie Schlösser, Ritterkapelle, Pa-
villons werden benannt, auch berühmte Per-
sönlichkeiten wie Bach Telemann, Luther und 
Perthes. Lebensphilosophische Andeutungen 
(Parkbank – erste Liebe, Herzogliches Grab – 
Lebensende) erfolgen bezüglich der im Buch 
enthaltenen Bilder.   
Die dem jeweiligen Park zugehörigen Fotos 
werden bei der Lesung auf einem Großbildschirm 
veranschaulicht und Jan Eppler untermalt die 
poetischen Texte mit Handpan Klängen.  

    Am 25. April 2023 | 19.30 Uhr 
    Stadt und Kreisbibliothek Meiningen 

  NELE HEYSE 
 
Lesung: „Ach“  
Die Ehe der Sängerin Nina und des Schriftstellers 
Konstantin scheint perfekt. Sie lieben und 
brauchen sich, haben den gleichen Humor, 
können miteinander reden. Ihre sexuellen Be-
dürfnisse allerdings klammern sie dabei aus 
und betrügen einander. Nina schläft mit ihrem 
Korrepetitor, Konstantin mit der gefühlskalten 
Ava, die er sich erdacht hat, und die immer für 
ihn verfügbar ist. Da er von der heimlichen 
Affäre seiner Frau weiß, versucht er mit seiner 
Kunst um sie zu kämpfen.  
Der neue Roman von Nele Heyse ist ein Spiel 
zwischen literarischer Fantasie und literarischer 
Wirklichkeit, wo letztlich alles mit allem ver-
bunden ist.   
 
    Am 28. April 2023 | 19.30 Uhr 
    Volkshaus Meiningen 

  KAI WIESINGER 
 
 „Liebe ist das, was den ganzen Scheiß  
zusammenhält“ – Der bekannte Schauspieler  
Kai Wiesinger erzählt Familiengeschichten.  
Kai Wiesinger weiß, wovon er spricht. Ein Leben 
ohne Schlaf, zwischen harten Kitastühlen, chao-
tischen Kindergeburtstagen, Homeoffice und 
schlecht gelaunten Teenies. All das ist Familie. 

Kai Wiesingers Geschichten erzählen vom ganz 
normalen Alltagswahnsinn, von den grotesken, 
kuriosen und komischen Momenten aus dem 
Leben von Eltern, die auch ein Paar bleiben 
möchten. Das ist nicht immer einfach. Aber ver-
dammt schön. Denn Liebe ist das, was den 
ganzen Scheiß zusammenhält.   
 
    Am 3. Mai 2023 | 19.30 Uhr 
    Stadt und Kreisbibliothek Meiningen 

  ROLF-BERNHARD ESSIG 
 
Ein humorvolles Erzähl‐Programm: 
„Pun̈ktlich wie die Maurer“  
Rolf-Bernhard Essig erklärt in seinem neuen 
Buch über 350 der schönsten und geheimnis-
vollsten Redensarten aus dem alten und neuen 
Handwerk. In einem so handfesten wie lustigen 
Programm präsentiert er uns die manchmal 
schier unglaublichen Hintergru�nde dieser 
Sprachschätze. 
 
    Am 8. Juni 2023 | 20.00 Uhr 
    Volkshaus Meiningen 

  POETRY SLAM 
 
   Kontakt & Tickets  
    Stadt‐ und Kreisbibliothek Meiningen 
    Ernestinerstraße 38,  98617 Meiningen 
    Tel. 03693 502959, bibliothek@meiningen.de 

  www.meiningen.de 
     Mit freundlicher  
      Unterstützung von: 

Meininger Frühlingslese 2023 
Veranstaltungen im April und Mai

 | Meiningen |

© privat © Schellhorn © Nele König © Rainer Scheick
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„Hasenohren aufgestellt – 
Frühlingserwachen im  
Museum“  
Am 2. April 2023 stimmt das Mu-
seum unter dem Motto „Hasenoh-
ren aufgestellt!“ mit vielen bunten 
Aktionen auf das Osterfest ein. 
Zwischen 11.00 und 17.00 Uhr 
lohnt ein Blick in die Stuben der 
Fachwerkhäuser. Dort werden (alte) 
Techniken zur Verzierung von Oster-
eiern vorgeführt und es gibt jede 
Menge Mitmach- und Bastelsta-
tionen. Süße und herzhafte Köst-
lichkeiten dürfen natürlich nicht 
fehlen und für beschwingte Musik 
sorgt ein Drehorgelspieler. Auch 
die museumseigene „Färbeküche“ 
ist wieder in Betrieb. 

Ostern im Museum 
 
Am Ostersonntag  
und Ostermontag  
lädt das Museum 
zum Osterspazier-
gang ein. Auf die-
sem können die großen 
und kleinen Gäste sich auf die 
Suche nach einem Riesen-Ei be-
geben, das der Osterhase im Mu-
seum versteckt hat. Auf die glück-
lichen Finder wartet eine kleine 
Osterüberraschung an der Kasse 
(solange der Vorrat reicht). Au-
ßerdem gibt es mit der Hennen-
Rallye jede Menge Rätselspaß für 
die ganze Familie. Ein Besuch 
des Museumscafés mit seinen 
selbst gebackenen Kuchen und 
herzhaften Köstlichkeiten rundet 
den Museumsbesuch ab. Das 
Café hat von Karfreitag bis Oster-
montag von 11.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet.  

Pflanzenkauf- und Tausch- 
börse am Klostergarten 
 
Der Frühling ist nicht mehr auf-
zuhalten und die Gartensaison 
ist eingeläutet. Deshalb lädt das 

Museum am Sonntag, 15. April, 
von 12.00 bis 16.00 Uhr zur 
Pflanzenbörse ein. Eine wunderbare 
Gelegenheit, mit Blumen und Grün-
pflanzen aus dem eigenen Garten 
vorbeizuschauen und nach Her-
zenslust mit anderen Hobbygärt-
nerinnen und -gärtnern Wissens-
wertes über Pflanzen auszutau-
schen und natürlich die eigenen 
Pflanzen zum Tausch oder Kauf 
anzubieten. Die Museumsgärtne-
rinnen werden ebenfalls mit einem 
eigenen Stand vertreten sein und 
stehen gern mit Tipps und Tricks 
rund um den  
Pflanzen- und 
Gar tenan-
bau bereit.

 | Kloster Veßra |

Aktuelles im April 
im Hennebergischen Museum

11

Aktuelle Informationen zu Öffnungszeiten, Coronabestimmungen & Veranstaltungen finden Sie unter 

www.museumklostervessra.de und bei                    .und bei                    und bei                    und bei                    .

Öffnungszeiten: 
• Mai bis September: 

9.00 – 18.00 Uhr (täglich geöffnet) 
• Oktober bis April: 

10.00 – 17.00 Uhr (Di – So geöffnet) 

letzter Einlass: 1 Stunde vor Schließung 
Führungen für Gruppen nach Vereinbarung 

Anfragen und Anmeldungen: 
Hennebergisches Museum  
Kloster Veßra 
Anger 35 
98660 Kloster Veßra 
Tel. (036873) 69 03 0 
Fax (036873) 69 04 9 
www.museumklostervessra.de
info@museumklostervessra.de

• Mittelalterliche Klosteranlage  
Ruine der Klosterkirche, Henne- 
berger Grabkapelle, Klostertor, 
Torkirche, Wohn- und Wirt- 
schaftsgebäude der Domäne 

• Historische Landtechnik  
• Kindermedienlaube und 

Spielscheune 
• Fachwerkhäuser aus dem  

Henneberger Land 
Wohn- und Wirtschaftsgebäude 
mit Interieur, Wassermühle mit 
Mühlenweiher, Totenhofkapelle, 
Brauhaus 

• Ständige Ausstellungen 
u. a. Klostergeschichte, „Henne- 
berg – durch Land und Zeit“, 
„Zwischen Verlust und Neu- 
beginn. Vertriebene nach 1945“ 

• Gärtnerische Anlagen 
Klostergarten, Bauerngärten, 
Parzellenanlage historischer  
Kulturpflanzen, Getreideanlage 

• Sonderausstellungen  
zu regional- und kulturge- 
schichtlichen Themen 

• Museumsfeste, Konzerte,  
Vorträge, museumspädago- 
gische Angebote 

• Café am Klostergarten 
April – Oktober: 
Mi bis So 11.00 – 17.00 Uhr 
November – März:  
Sa, So, feiertags 11.00 – 16.00 Uhr 

© Si‐

Aktuelle Sonderaustellung: „13. Landesfotoschau Thüringens“  
Vom 5. März bis 21. Mai 2023 ist im Hennebergischen Museum Kloster Veßra die  
„13. Landesfotoschau Thüringens“ zu bestaunen. Zu sehen sind die besten Motive eines 
Fotowettbewerbs, der seit vielen Jahren vom Landesverband Thüringen der Gesellschaft 
für Fotografie e. V. initiiert wird. Die Fotografien zeigen eine ungeahnte Vielfalt an Themen 
und Motiven sowie Techniken und Stilen und geben spannende Einblicke in das kreative 
Schöpfertum der Thüringer Fotografinnen und Fotografen. 

Aktuelle Sonderaustellung: „13. Landesfotoschau Thüringens“
Vom 5. März bis 21. Mai 2023 
„13. Landesfotoschau Thüringens“ zu bestaunen.
Fotowettbewerbs, der seit vielen Jahren vom 
für Fotografie e. V. initiiert wird. Die Fotografien zeigen eine ungeahnte Vielfalt an Themen
und Motiven sowie Techniken und Stilen un
Schöpfertum der Thüringer Fo

    Projekte in den Osterferien 
 
In der ersten Ferienwoche geht es vor allem um Ostern und österliche Traditionen. Es 
wird aber nicht nur gebastelt und dekoriert, sondern auch der Frage nachgegangen, wie das 
Osterfest in Kloster Veßra begangen wurde und welche Bedeutung Bienenwachskerzen für die Chorherren 
besonders in der Osterzeit hatten. In der zweiten Ferienwoche werden alte Spiele ausprobiert, Pfeifen 
geschnitzt und auch eine Schatzsuche nach dem weißen Gold in Kloster Veßra steht auf dem Plan.  
FERIENPROGRAMM IM ÜBERBLICK: 
Mo| 03. April  | 10.00 + 14.00 Uhr | „Gut behütet – Wir nähen Eierwärmer“ (ab 6 Jahre) 
Di   | 04.  April | 10.00 + 14.00 Uhr | „Ostern im Kloster – Bienenwachskerzen und ihre Bedeutung“ (ab 6 Jahre) 
Mi | 05. April  | 10.00 + 14.00 Uhr | „Ostern im Kloster – Bienenwachskerzen und ihre Bedeutung“ (ab 6 Jahre) 
Do  | 06. April  | 10.00 + 14.00 Uhr | „Ei-jeijei – jedes Ei ein Unikat mit Decoupage-Technik“ (ab 6 Jahre) 
Di   | 11. April  | 10.00 + 14.00 Uhr | „Schaumig schön – Seifenstücke selbstgemacht“ (ab 6 Jahre) 
Mi  | 12. April  | 10.00 + 14.00 Uhr | „Spaß to go“ – Spiele für die Hosentasche“ (ab 6 Jahre) 
Do  | 13. April  | 10.00 + 14.00 Uhr | „Der Ton macht die Musik – Pfeifenschnitzen im Museum“ (ab 9 Jahre) 
Fr   | 14. April  | 10.00 + 14.00 Uhr | „Von der Masse zur Tasse – Porzellan, das weiße Gold“ (ab 6 Jahre) 

Projektgebühr: 5,00 € (inkl. Museumseintritt, Führung und Material). Eine Teilnahme ist nur nach  
  Voranmeldung unter Tel. 036873 69030 oder per EMail: info@museumklostervessra.de möglich.  
Alle Infos unter www.museumklostervessra.de 

 Veranstaltungen im Museum

„Hasenohren aufgestellt –

Am Ostersonntag 
und Ostermontag 

 Veranstaltungen im Museum

rund um den 
Pflanzen- und

m um Ostern und österliche Traditionen. Es
sondern auch der Frage nachgegangen, wie das

Fr   | 14. April

ck
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I Blutspende I Für die siebenjährige 
Marla wird noch immer mit Hoch-
druck nach einem passenden 
Stammzellspender gesucht. Alle 
Therapiemöglichkeiten sind bereits 
ausgeschöpft. Jeder Mensch, der 
gesund und fit ist, kann mithelfen! 
Trotz Millionen registrierter Spen-
der*innen in den Datenbanken ist 
es immer schwer, den passenden 
Stammzellspender zu finden. Die 
Chance jemanden zu finden, steigt 
mit der Anzahl der Menschen, die 
sich als Knochenmarkspender*in-
nen registrieren lassen. Für eine 
Stammzellspende müssen die Ge-
webemerkmale des Spendenden 
mit denen des Patienten zu 100 
Prozent übereinstimmen. Das ist 
so, wie die Nadel im Heuhaufen 
zu suchen.  
Für eine Typisierung der HLA-Ge-
webemerkmale werden nur einige 
Milliliter Venenblut benötigt. Die 
Blutentnahme erfolgt beim Suhler 
Blutspendedienst immer in Zu-
sammenhang mit einer Blutspende. 
Im institutseigenen Labor in Suhl 
werden die sogenannten HLA-
Merkmale bestimmt. Gibt es einen 
Treffer (Übereinstimmung der Ge-
webemerkmale) kann der passen-
de Spendende mit einer erneuten 
Blutentnahme ein Menschenleben 
retten; vielleicht sogar das Leben 
der kleinen Marla. Über weitere 
Details informieren die Mitarbeiter: 
innen an den Spenderaufnahmen. 
 
  Wichtig zu wissen 
 
Die 500 Milliliter Blut Ihrer Blut-
spende sind sehr oft lebensrettend. 
Allein in Thüringen werden täglich 
bis zu 200 Liter Spenderblut be-
nötigt. Unfallopfer und Krebspa-
tienten brauchen Blut, ebenso Pa-
tienten, die am Herzen operiert 

werden oder werdende 
Mütter bei der Geburt. 
Statistisch ist jeder 
dritte Mensch im Lau-
fe seines Lebens min-
destens einmal auf das 
Blut eines anderen Men-
schen oder daraus hergestellten 
Medikamenten angewiesen. Des-
halb: Wenn Sie sich gesund und 
fit fühlen, kommen Sie bitte zur 
Blutspende! 
 
  Voraussetzungen für  
  eine Blutspende 
 
Spenden kann jeder Erwachsene 
ohne relevante Vorerkrankungen. 
Das Spenderalter sollte zwischen 
18 und 68 Jahren liegen. Die Zu-
lassung von älteren Spendern 
(Empfehlung – nicht älter als 72 
Jahre) oder Erstspendern über 60 
Jahre (Empfehlung – nicht älter 
als 65 Jahre) ist nach individueller 
ärztlicher Entscheidung und aus-
führlicher Anamneseerhebung mög-
lich. Frauen dürfen vier Mal, Männer 
sechs Mal innerhalb von zwölf Mo-
naten Vollblut spenden, wobei ein 
Abstand von mindestens acht Wo-
chen zwischen zwei Spenden lie-
gen muss. Das Spenden von Blut-
plasma ist bis zu 60 Mal im Kalen-
derjahr möglich. Bitte zu jeder 
Spende den gültigen Personalaus- 
weis oder Reisepass mitbringen.  
 
Öffnungszeiten der Blut‐ und Plas‐
maspendezentren Suhl, Eisenach, 
Erfurt und Ilmenau sowie täglich 
aktuelle Termine der Mobilen Blut‐
spende finden Sie auf der Website, 
auf Facebook/blutspende123 oder 
telefonisch unter der Rufnummer 
03681 373‐0 
 Weitere Infos unter 

www.blutspendesuhl.de

Blutspende mit Typisierung 
Helfen Sie Marla aus Schmiedefeld (Saalfeld) und vielen 
anderen Menschen – jede Blutpende ist wichtig 

 | Regional |

destens einmal auf das

Wir wünschen Ihnen 
fröhliche Ostertage!

www.deinheimatjournal.de

Visit and like us!



 
 
 
I Konzert I 
25 Jahre SCHILLER – das feiert der Elektronik-
Romantiker mit neuem Doppelalbum „Illuminate” 
und großer Arena Tour durch Deutschland und 
der Schweiz. Mit faszinierenden Lichtern, betö-
renden Farben, emotionalen Soundscapes und 
internationalen Künstlern wird Christopher von 
Deylen alias SCHILLER sein Publikum im Frühjahr 
2023 endlich wieder in atemberaubende Klang-
welten entführen. 
Christopher von Deylen’s Schaffensdrang hält 
unvermindert an: Ein Doppelalbum mit 28 neuen 
Songs und Konzerte mit immersivem Lichtkonzept 
in den Arenen der Republik lassen das Jahr in 
schillernden Farben erstrahlen.  
Was 1998 mit dem Clubhit „Das Glockenspiel” 
begann, hat sich über ein Vierteljahrhundert zu 
einem facettenreichen Klangkosmos entwickelt. 
Zehn Top-10-Alben, darunter acht Nummer-1-
Platzierungen und zahllose Gold- und Platin-
auszeichnungen sowie weltweite Tourneen sind 
für Christopher von Deylen aka SCHILLER kein 
Grund, sich zurückzulehnen. Sein Blick ist stets 
auf Neues gerichtet.  
Ob Kollaborationen mit internationalen Pople-
genden wie Genesis-Gründer Mike Rutherford, 
Klassikstar Lang Lang, Deutschrapper Thomas 
D oder Schauspielerin Anna Maria Mühe: Musi-
kalische Grenzen existieren für Soundvisionär 
und Komponist Christopher von Deylen nicht. 
Ebenso grenzenlos finden seine sphärischen 
Klänge ihren Weg über den Globus, den er als 
Reisender voller Neugier erkundet.  
 
Kunst verbindet: Kollaboration mit iranischen 
und ukrainischen Künstlern  

Besonders bewegend waren für Christo-
pher von Deylen mehrere Konzerte im 

Iran, wo er als erster westlicher Künstler 
seit 40 Jahren vor tausenden iranischen 

Fans auftrat. Diese Verbindung intensiviert 
Christopher von Deylen auf seinem neuen 
Album „Illuminate”. Gemeinsam mit der ira-
nisch-kurdischen Künstlerin Yalda Abbasi entstand 
die Hymne „Love and Tears”. Sie basiert auf 
einer persischen Volksweise und vereint Dotar-
klänge, traditionellem Gesang und SCHILLER’s 
großformatigen Signature-Sound.  
Auch in der Ukraine hat SCHILLER in der Ver-
gangenheit Konzerte gespielt, bei denen er 
immer wieder gemeinsam mit lokalen Musikern 
aufgetreten ist. Christopher von Deylen: „Es ist 
mir wichtig, auch in diesen bewegten Zeiten 
den kreativen Austausch über Landesgrenzen 
hinaus am Leben zu halten.“ So entstanden in 
Zusammenarbeit mit einem ukrainischen Künst-
lerkollektiv zwei emotionale Musikvideos zu den 
Songs „Empire of Light” und „Quiet Love”. Die 
in Kyiv gedrehten Clips zeigen, dass sich Kunst 
auch in schweren Tagen einen Weg bahnt, um 
Halt und Hoffnung zu geben.  
 
Das neue Doppelalbum „Illuminate”: 80s Synth-
Sound meets Dolby Atmos  
 
Wie warm, vielfältig und emotional elektronische 
Musik klingen kann, beweisen die 28 Tracks 
des neuen Doppelalbums „Illuminate”. Ein 
Soundtrack für die Sinne, der SCHILLER’s mu-
sikalische DNA konsequent weiterentwickelt, 
und den Hörer für zwei Stunden in schwebende 
Klangwelten entführt. Eskapismus in seiner 
schönsten Form.  
Dabei gelingt Christopher von Deylen die Ver-
bindung von Tradition und Moderne: Seine Lei-
denschaft für analoge Synthesizer, Mischpulte 
und Hallmaschinen aus den 80er Jahren ent-
falten im Dolby Atmos Sound von heute ihre 
cineastische Bandbreite.  
Der musikalische Spannungsbogen führt  

dabei von eingängigen Songs wie „Space” mit 
der aus Liverpool stammenden Künstlerin Tricia 
McTeague über den minimalistisch- pulsierenden 
Titeltrack „Illuminate” bis hin zum zwanzigmi-
nütigen Epos „Midsommar”. Dieser entstand 
gemeinsam mit Thorsten Quaeschning, dem 
musikalischen Kopf der Berliner Elektronik-Pio-
niere Tangerine Dream.  
Zum 25-jährigen Jubiläum kehrt SCHILLER in 
die schönsten Arenen der Republik zurück 
und wird diese in ein Meer aus Licht und 
Farben tauchen. Das avantgardistische Büh-
nendesign wird mit einem exakt auf die Musik 
abgestimmten Lichtkonzept zu einem immer-
siven Gesamtkunstwerk. Begleitet wird Chri-
stopher von Deylen von einem Line-Up inter-
nationaler Top-Musiker. ILLUMINATE live – 15 
Termine mit dem Besten aus 25 Jahren SCHIL-
LER und den Highlights des neuen Albums. 
Ob treuer Fan oder neugierig auf die Faszination 
elektronischer Musik: Die intensive Verschmel-
zung aus elektronischen Soundscapes, unter-
schiedlichen Instrumenten, ausdrucksstarken 
Stimmen, Lichtpoesie und purer Emotion ver-
spricht außergewöhnliche Abende.  
 
Am 11. Mai 2023, 20.00 Uhr 
Messe Erfurt 
     
Tickets gibt es an allen bekannten Vorverkaufs
stellen sowie unter www.eventim.de 

Wir verlosen 2 x 2 Tickets 
für „Schiller“  

am 11. Mai in der Messe Erfurt   
Sende eine Nachricht mit dem Betreff 

„Schiller“ sowie Namen, Adresse und Tele
fonnummer über unser Kontaktformular 

auf www.deinheimatjournal.de. 
 

Einsendeschluss ist der 30. April 2023.

 SCHILLER 
    „ILLUMINATE“ – Die ArenaTour 2023    „ILLUMINATE“ – Die Arena– Die Arena– Tour 2023

 SCHILLER SCHILLER 
    „ILLUMINATE“ – Die ArenaTour 2023

I Konzert I

Iran, wo er als erster westlicher Künstler
seit 40 Jahren vor tausenden iranischen

Fans auftrat. Diese Verbindung intensiviert
Christopher von Deylen auf seinem neuen
Album „Illuminate”. Gemeinsam mit der ira
nisch-kurdischen Künstlerin Yalda Abbasi entstand
die Hymne „Love and Tears”. Sie basiert auf

 SCHILLER SCHILLER SCHILLER

 | Erfurt |

©
 Annemone Taake Photography

© Thomas Rabsch
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 | Neustadt bei Coburg |
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Osterausflug ins  
Spielzeugmuseum Neustadt
  Frühlings.Kultur 
 
Über die Osterfeiertage und in 
den Osterferien dreht sich im Spiel-
zeugmuseum Neustadt alles rund 
ums Osterfest. Im Museum stehen 
verschiedene kreative Mitmach-
Angebote und Spiele zum Aus-
probieren bereit. So können bei-
spielsweise Osterhasen und -läm-
mer gebastelt sowie hübsche Oster-
körbchen gestaltet werden, die an 

der Museumskasse anschließend 
sogar mit leckeren Ostereiern befüllt 
werden. 
Außerdem laden lustige Gesell-
schaftsspiele wie „Lotti Karotti“ 
oder „Max Mümmelmann“ zu einer 
fröhlichen Partie ein. Obendrein 
steht ein abwechslungsreicher  
Eierlaufparcours zum Ausprobieren 
bereit. Wer darüber hinaus sein 
Osterwissen testen möchten, ist 
beim Osterquiz genau richtig – 

und wer eher auf Spurensuche 
gehen möchte, hat bei der Oster-
hasenfahndung richtig Spaß. 
 
  Puppen.Kultur 
 
Im Mai steht das Museum ganz 
im Zeichen der Puppen.Kultur. 
Klein und Groß dürfen sich in der 
PuppenFestival-Woche vom 14. 
bis 21. Mai auf ein abwechslungs-
reiches Programm freuen: Am 
Nachmittag des 14. Mai begeistert 
zum Beispiel das Puppentheater 
HARLEKIN aus dem thüringischen 
Schmiedefeld am Rennsteig um 
14.30 Uhr und 16.30 Uhr mit zwei 
kostenfreien Vorstellungen von Kas-
pers lustigen Abenteuern (Dauer: 
je ca. 40 Min.). Bei gutem Wetter 
spielt Handpuppenspezialist Jörg 
Tolksdorf auf dem Hindenburgplatz 
direkt vor dem Spielzeugmuseum 
Neustadt, bei Schlecht-
wetter im Museum. 
Auch am Familientag, 
20. Mai, ist von 13.00 
bis 17.00 Uhr einiges  

am und im Spielzeugmuseum Neu-
stadt geboten: Während Phantaro 
jedermann mit seiner Ballon- und 
Zauberkunst in den Bann zieht, 
sorgt ein Spieleparcours für aus-
reichend Bewegung. Wer mag, 
kann sich beim Kinderschminken 
ein farbenrohes Kunstwerk ins Ge-
sicht zaubern lassen.  
 
Zudem lädt EBO Plüschtiere zum 
Teddybärenstopfen ins Museum 
ein und auch die Modellbahn-
freunde Rödental freuen sich auf 
zahlreiche Interessierte an ihrer 
Anlage. 
 
Obendrein ist das BRK mit einem 
Aktionszelt im Einsatz und auch 
Biene Maja als flauschiger Walking 
Act ist unter den Gästen und kann 
es kaum erwarten, mit seinen klei-

nen und großen Fans ein 
Foto zu machen. 
 
Alle Infos unter  
www.spielzeugmuseum- 
neustadt.de  

Internationales PuppenFestival 
Neustadt und Sonneberg 
vom 14. bis  21. Mai 2023

I PuppenFestival I Das Internationale 
PuppenFestival ist ein wahrer 
Pflichttermin für Puppenliebhaber 
und Teddyfans – gleich ob Kinder, 
Erwachsene oder Sammler. Die 
offizielle Eröffnungsfeier findet am 
Sonntag, 14. Mai 2023 auf dem 
Marktplatz in Neustadt statt. Das 
Festival wird jedes Jahr von tau-
senden Fans zelebriert, nicht we-
niger als das größte Festival der 
Welt für antike Puppen, Teddybären, 
Hummelfiguren, Miniaturen, tollen 
Raritäten und vielem mehr!  
Während der Festivalwoche sind 
verschiedene Ausstellungen, Le-
sungen, Aktionstage in regionalen 
Spielzeugfirmen, Werkverskäufe, 
Floh- und Trödelmärkte, der große 
Antik- und Sammlermarkt, das Ted-
dy- und Puppenfest in Sonneberg, 
die Große Sammlerbörse in Neu-
stadt, (Stadt-)Führungen sowie wei-
tere Aktionen und Mitmachpro-
gramme für Groß und Klein geplant. 
Neben Puppendoktoren sowie  

regionalen Vereinen und Künstlern 
gestalten auch die Museen in Neu-
stadt und Sonneberg das Festival 
wieder mit viel Engagement und 
Herzblut mit.  
Wie jedes Jahr werden die Veran-
staltungsorte in den beiden Nach-
barstädten während der Highlight-
Tage vom 18. bis 20. Mai wieder 
mit dem kostenlosen Shuttlebus 
verbunden. Auch die gemeinsame 
Kombikarte, mit der Besucher ver-
günstigt Eintritt zu allen Ausstel-
lungen und Museen, zur Großen 
Sammlerbörse in Neustadt sowie 
zum Teddy- und Puppenfest in 
Sonneberg erhalten, wird wieder 
erhältlich sein. 
  
Offizielle Eröffnung  
am 14. Mai 2023 
Marktplatz in Neustadt  
 
PuppenFestival vom 14. bis 21. Mai  
Neustadt bei Coburg & Sonneberg 
www.puppenfestival-neustadt.de

Internationales PuppenFestival
Neustadt und Sonneberg

regionalen Vereinen und Künstlern
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Nähere Infos unter 
www.therme-natur.de 
auf Facebook und unter 
Tel. 09564 92320
i

DER ThermeNatur  
OnlineShop  

Gutscheine für jeden Anlass – 
schnell & direkt 

Schnell Gutscheine online  
bestellen und direkt zu Hause  

ausdrucken 

www.shop.therme-natur.de 

Gerade jetzt im Frühling ist ein Besuch der  
ThermeNatur ein besonders anregendes Wohl-
fühl-Erlebnis, denn die erwachende Natur 
ringsum, der herrliche Blick auf die sanften 
Gleichberge und die Sonnenstrahlen, die 
im Freigelände schon auf der Nase kitzeln, 
wecken endgültig die nun lang ersehnten 
Frühlingsgefühle. Was empfiehlt sich da 
mehr als ein Besuch im urgesunden 32°– 
35°C warmen Heilwasser direkt vor Ihrer 
Haustür.  
Der ThermeNatur-Ostertipp für Sie:  
3 x täglich versteckt der Osterhase vom 
7. bis 10. April 2023 in der Badelandschaft 
oder der Saunawelt das Goldene Ei gefüllt mit 
tollen Wohlfühlgeschenken. Und wer weiß, vielleicht 
läuft der Osterhase auch Ihnen in der ThermeNatur 
über den Weg. 

 

Der Osterhase schenkt 
Ihnen zusätzliche  
Wertkarten-Rabatte 

Exklusives OsterGeschenkeSpecial  
von 27. März bis 16. April 2023

Massagen ganz einfach 
online reservieren   

Massage im OnlineShop auswählen, 
 reservieren und unendliche  

Erholung genießen 

www.shop.therme-natur.de 

Sie sind auf der Suche nach dem passenden 
Ostergeschenk für Ihre Liebsten? Wie wäre es mit 
unserer ThermeNatur-Geldwertkarte? 
Und als besonderes Special erhöhen wir für Sie 
unseren Wertkartenrabatt beim Kauf im Zeitraum 
27. März bis 16. April 2023.  
Weitere Infos unter www.therme-natur.de 

100 € – 12 % Nachlass beim Ticketkauf  
(anstelle regulär nur 10 %) 
 
200 € – 14 % Nachlass beim Ticketkauf  
(anstelle regulär nur 12,5 %) 
 
300 € – 17 % Nachlass beim Ticketkauf  
(anstelle regulär nur 15 %)  

Auf der Suche nach dem Goldenen 
OsterEi der ThermeNatur 
Da fühlt sich selbst der Osterhase mehr  
als wohl 

Öffnungszeiten  
Therme  

     Sonntag bis Donnerstag | 9.00 – 21.00 Uhr 
     Freitag bis Samstag | 9.00 – 23.00 Uhr 

Sauna 

     Sonntag bis Donnerstag | 10.00 – 21.00 Uhr 
     Freitag bis Samstag | 10.00 – 23.00 Uhr 

Sparen Sie bis zu 17 % auf 

die Eintrittstarife mit der 
ThermeNatur-Geldwertkarte!



I Führung I Derzeit erfährt das Rhönmuseum 
eine umfassende Neuausrichtung und wird vor-
aussichtlich Ende 2023 seine Wiedereröffnung 
feiern. Doch bereits jetzt können interessierte 
Besucherinnen und Besucher einen ersten Blick 
in das künftige Rhönmuseum werfen. 
So bietet die öffentliche Führung zur aktuellen 
Neukonzeption die ungewöhnliche Möglichkeit 
die derzeit geschlossenen Museumsräume zu 

besuchen und hinter die Kulissen zu blicken. 
Hierbei erwarten die Teilnehmenden spannende 
Informationen über das künftige Museumskonzept 
und den laufenden Neugestaltungsprozess des 
Regionalmuseums. 
Die öffentliche Führung mit Eva-Maria König, 
Museumsleitung Rhönmuseum, ist kostenfrei. 
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich (max. 
25 Personen). 

Führung am 2. April 2023, 14.30 Uhr 
Rhönmuseum Fladungen 
 
Rhönmuseum 
Marktplatz 1, 97650 Fladungen 
Tel. 09778 748070 
EMail: info@rhoenmuseum.de 

Weitere Infos unter 

www.rhoenmuseum.de 

Visit us!
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 | Fladungen | Oberelsbach |

Trachtentanz und Blasmusik 
KantateMarkt an Muttertag in Oberelsbach mit großem 
Kunsthandwerkermarkt und regionaler Verpflegung

I Kantate-Markt I 
Handbestickt und 

prächtig anzuschauen: 
Die Rhöner Tracht, in liebevoller 
Handarbeit mit unzähligen Perlen 
bestickt, ist eine wahre Augenweide. 
Wer die schönen Leibchen und 
die weit schwingenden Röcke in 
Aktion sehen will, ist beim Kantate-
Markt in Oberelsbach genau richtig.  
Am 14. Mai werden zahlreiche Mu-
sikgruppen, Trachtenvereine und 
Aussteller auf dem Marktplatz er-
wartet. Die Gäste können ein 
schwungvolles Programm erleben, 
das Rhöner Tradition und Brauchtum 
lebendig werden lässt.  
Zum Kantate-Markt gehört auch 
ein Kunsthandwerkermarkt: Schönes 
und Feines bringen die Aussteller 
mit und präsentieren ausgesuchte 
Handwerkskunst, mit der man sich 
den Frühling endgültig in Haus und 
Garten holen kann.  
 Den Auftakt macht der musikalische 
Frühschoppen mit dem Musikverein 
Poppenhausen (Rhön), der bis 14.00 

Uhr für beste Unterhaltung und mit-
reißende Klänge sorgt. Danach prä-
sentieren verschiedene Trachten-
tanzgruppen aus der Region Ihr 
Können. Besonders herzig wird es, 
wenn die Kinder des Rhönklub 
Zweigvereins Unterelsbach und des 
Trachtenvereins Nordheim beweisen, 
dass die alten Traditionen in der 
Rhön quicklebendig sind. Am Nach-
mittag geben sich weitere Blasmu-
sikkapellen die Ehre und zudem 
sind beim Offenen Singen, profes-
sionell moderiert und begleitet auf 
dem Schifferklavier, Groß und Klein 
eingeladen, das alte Liedgut wieder 
neu zu entdecken. Am Muttertags-
sonntag darf die Küche kalt bleiben: 
Deftiges, traditionelles Festessen 
und eine große Kaffeebar mit haus-
gemachten Kuchen und Torten er-
füllen alle Wünsche.  
 
Am 14. Mai 2023,  
11.00 – 18.00 Uhr  
Marktplatz, Markt Oberelsbach 

Der Eintritt ist frei.

„Ein Blick hinter die Kulissen“ 
Führung zur aktuellen Neukonzeption des Rhönmuseums

Fotos (3): Rhönmuseum, Gerhard Nixdorf



Der Orgelbau blickt in Ostheim v. d. Rhön auf 
eine über 400-jährige Tradition zurück. Die Ost-
heimer Bürger schenkten in der Vergangenheit 
nicht nur ihrer Kirchenorgel große Aufmerksamkeit 
– immerhin leisteten sie sich zwischen 1619 
und 1738 vier komplette Neubauten. Im Ort 
selbst arbeiteten namhafte Orgelbaumeister, 
wie Andreas Weiß, Johann Christoph Hart, 
Johann Ernst Döring, Johann Georg Markert 
oder die Brüder Otto und Louis Hoffmann. Die 
Gründung des heute noch unter dem Namen 
Hoffman & Schindler bestehenden Orgelbau-
betriebes Hoffmann erfolgte vor fast 170 Jahren. 
Die Ergebnisse ihrer Arbeit finden sich bis heute 
nicht nur in der Region, Orgeln aus Ostheimer 
Produktion sind in ganz Deutschland verbreitet! 
Das seit 30 Jahren bestehende Orgelbaumuseum 
ist Teil dieser prägenden Tradition in Ostheim. 
 
  Die Ausstellung 
 
Im Museum sind Orgeln, Harmonien und weitere 
historische Tasteninstrumente, Musikautomaten 
und andere historische Instrumente zu sehen. 
Ebenso eine Metall- und eine Holzwerkstatt,  
typisch für einen historischen Orgelbaubetrieb. 
Weiterhin gibt es Mitmachstationen zum Probieren 
und Hören. Untergebracht ist die Ausstellung 
im Hansteinschen Schloss, welches um 1500 
gebaut wurde. 
 

  Einzigartig  
 
... und nur in Ostheim zu sehen sind die beiden 
Orgelrekonstruktionen aus dem Mittelalter. Nach 
Aufzeichnungen eines Mönchs aus dem Jahr 

1125 wurde die sogenannte Theophilus-Orgel 
gebaut. Eine der ältesten Kirchenorgeln der 
Welt aus dem Jahr 1350 ist nur zum Teil 
erhalten und steht in einem schwedischen Mu-
seum. Die Rekonstruktion dieses Instrumentes 
steht im Ostheimer Orgelbaumuseum und ist 
spielbar. Authentische Musik aus dem Mittelalter 
ist zu erleben. 
 

     Ganz neu 
 
... erklingt die aufwendig restaurierte Stein-
meyer-Orgel, gebaut 1913 in Oettingen. Seit 
1994 steht die größte Orgel des Museums 
stumm als Dekoration im zweiten Obergeschoss. 
Nun ist sie wieder spielbar. Die Orgel aus der 
Spätromantik verfügt über 2 Manuale, Pedal, 
14 Register, etwa 840 Pfeifen, eine Crescendo-
Walze, hat eine pneumatische Traktur und Ta-
schenladen. 
 
  Führungen 
 
Nach Voranmeldung sind musikalisch-technische 
Führungen durch das Museum zu erleben. 
Dabei wird thematisch gern auf die Wünsche 
der Gäste eingegangen. Eine Führung im Erd-
geschoss für mobilitätseingeschränkte Besucher 
ist in Arbeit. 
 
  Veranstaltungen 
 
Neben Museumskonzerten mit namhaften 
Künstlern sind für dieses Jahr thematische 
Rundgänge, ein Musikalienflohmarkt, ein Stumm-
filmabend und ein Kindertag geplant. 

 
  Festprogramm 
 
Am 22. April 2023 | 17.00 Uhr 

Festakt mit Konzert  
Kirchenmusikdirektor Georg Stanek spielt an 
der neu restaurierten Steinmeyer-Orgel. Festreden, 
Sektempfang und Ausstellungseröffnung „30 
Jahre Orgelbaumuseum“ bereichern das Pro-
gramm. 
 
Am 23. April 2023 | 14.00 Uhr 

Orgelwanderung mit Georg Stanek  
Orgelbaumuseum – Kirche Maria Königin – 
Kirche St. Michael – das sind die Stationen mit 
je einem kurzen Konzert. Kaffee und Kuchen 
im schönen Ambiente der Kirchenburg bilden 
den Abschluss des Nachmittags. 
 
 
 
 
 
 
 
Orgelbaumuseum Schloss Hanstein e.V. 
Paulinenstraße  20 
97645 Ostheim v. d. Rhön 
Tel. 09777 1743 
EMail: info@orgelbaumuseum.de 
 
Öffnungszeiten 
Mi bis Sag 10.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr, 
So und feiertags 13.00 – 17.00 Uhr 

www.orgelbaumuseum.de

 | Ostheim |

  Das Orgelbaumuseum  
 Schloss Hanstein in Ostheim  

      Zum 30. Jubiläum des Museums erwartet Sie ein Festprogramm 

Orgelbaumuseum 
Schloss Hanstein 
Ostheim vor der Rhön

  Das
 Schloss

      Zum 30. Jubiläum des Museums erwartet Sie ein Festprogramm 

30 
Jahre
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Stummfilmabend 

Restaurierte Steinmeyer‐Orgel

Rekonstruktion einer mittelalterlichen Orgel



I Saisoneröffnung I Das Fränkische Freiland-
museum Fladungen im Dreiländereck Bay-
ern, Hessen, Thüringen startet am Samstag, 
1. April in die Museumssaison 2023. Die 
Sonderausstellung „Tierisch nützlich“, viele 
neue und bewährte Veranstaltungsformate 
rund um Handwerk, Flora & Fauna sowie 
Kulinarisches, Kunst & Kultur stehen auf 
dem Programm. Das Museumswirtshaus 
„Zum Schwarzen Adler“ wird mit neuem 
Pächter wiedereröffnet.   
 
Am 1. April 2023 fällt der StartSchuss für die 
neue Museumssaison. Ab 9.00 Uhr sind Türen 
und Tore des Fränkischen Freilandmuseums 
Fladungen wieder für die Besucherinnen und 
Besucher geöffnet. Traditionell wartet auf den 
ersten Gast der Saison eine Überraschung. Ein 
Museumsbesuch lohnt sich aber in jedem Fall: 
So kann man ab 14.00 Uhr die Schulbank 
drücken und am historischen Schulunterricht 
in der Dorfschule aus Krausenbach teilnehmen. 
Anlässlich des internationalen Occhi-Tags kom-
men alle Freundinnen und Freunde der aus-
gefallenen Handarbeitstechnik in der Stube 
aus Bahra auf ihre Kosten. 
Ab 2. April 2023 präsentiert die neue  
Studioausstellung „Wortcollagen – 
Da steht ein Huhn vor meiner 
Tür“ von Eva Pigor im Haus 
Oberhohenried hintersin-
nige Wortminiaturen und 
Sprachspielereien, die 
schräge Kurzgeschich-
ten erzählen. 
 
Rund ums Wort dreht 
sich an diesem Tag 
auch alles in der öf-
fentlichen Sprichwör-
ter-Führung „Unter aller 
Kanone?“ um 13.00 Uhr. 

Dass bald Ostern ist, wird beim Besuch einer 
der wenigen Ratschenbauer Unterfrankens deut-
lich: Manfred Lehnert zeigt am Palmsonntag, 
wie die „Krachmacher“ aus Buchenholz ge-
fertigt werden. Für das leibliche Wohl ist natürlich 
auch gesorgt: knusprige Backwaren gibt es 
aus dem Backhäuschen aus Oberbernhards. 
Gleich am Mittwoch, den 5. April 2023, 
geht es dann im Museum beim 
Brautag zur Sache. Dabei kann 
man dem Museumsteam 
live über die Schulter 
schauen, wie im histori-
schen Gemeindebrau-
haus aus Alsleben das 
süffige Museumsbier 
eingebraut wird. 
 
  Sonderausstellung 
  „Tierisch nützlich   
  – der Mensch  
  und sein Vieh“ 
 
Ab 21. Mai 2023 bietet die familienfreundlich 
konzipierte Ausstellung überraschende Per-
spektiven und Entdeckungen zum Thema. Be-

sucherinnen und Besucher können ihre per-
sönlichen Erfahrungen und Erlebnisse 

in die Ausstellung miteinfließen las-
sen. 

Von der Hausschlachtung und 
Weidehaltung über die bauli-
chen Aspekte von Stallungen 
bis hin zur Tierheilkunde wer-
den verschiedene Aspekte 
beleuchtet, die das Zusam-
menleben des Menschen mit 

Tieren veranschaulichen. The-
meninseln im Museumsgelände 

demonstrieren die vielen tierischen 
Facetten unseres Alltags. Für Schul-

klassen und Gruppen werden besondere Ver-
mittlungsprogramme angeboten. 
 

Vielfältiges Veranstaltungsprogramm 
 
Den Alltag unserer Vorfahren mit allen Sinnen 
erfahren können Besucherinnen und Besucher 

während der ganzen Saison wieder bei 
Themenführungen, Mitmachpro-

grammen und Aktionstagen. Ne-
ben den bewährten Veran-

staltungen rund um das Le-
ben auf dem Land in ver-
gangenen Zeiten stehen 
in der Museumssaison 
2023 auch neue Formate 
auf dem Programm. 
 
Neue Praxiskurse  

für Erwachsene 
 

Wer schon immer einmal selbst 
schmieden, einen Korb flechten oder 

spinnen lernen wollte, dem bieten sich in 
dieser Museumssaison wieder viele Möglich-
keiten. In zahlreichen neuen, aber auch be-
währten Praxiskursen (teils in Kooperation mit 
der vhs Rhön-Grabfeld) können alte Hand-
werks- und Handarbeitstechniken im historischen 
Ambiente des Museums neu erlernt werden.  

 
  Eisenbahnerlebnis Rhön-Zügle 

 
Ab 1. Mai bis 15. Oktober 
heißt es wieder „entschleunigt 
Reisen“ im malerischen Streutal. 
An 20 Fahrtagen ist das Rhön-
Zügle mit historischen Dampf- 

und Dieselloks zwischen Mellrichstadt und Fla-
dungen unterwegs. Die Lokalbahnstrecke wird 
heuer 125 Jahre alt! 

StartSchuss zur  
Freilandsaison   
im Fränkischen Freilandmuseum Fladungen
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StartSchuss zur 
Freilandsaison  
im Fränkischen Freilandmuseum Fladungen

StartSchuss zur  
Freilandsaison   
im Fränkischen Freilandmuseum Fladungen
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BayTM – erlebe bayern



I Ostertipp I Am Osterwochenende gibt es 
im Freilandmuseum allerhand zu entdecken. 
Basteln und Ostereiersuchen, Schmiede- 
und Drechselvorführungen warten auf die 
Gäste. Am Ostermontag gibt es in der Mu-
seumskirche ein Konzert mit Quincy Brass. 
 
  Handwerksvorführungen 
 
Von Karfreitag bis Ostermontag ist der 
Dreiländer-Drechsel-Treff wieder zu Gast im 
Museum und führt vor, was an der Drechsel-
maschine Tolles an Kunst und Alltagsgegen-
ständen aus Holz hergestellt werden kann. 
Aus Holz sind auch die traditionellen „Krach-
macher“, die in der Museumskirche präsentiert 
werden: Karfreitagsklappern, die von Ratschen-
bauer Manfred Lehnert hergestellt wurden. Ein 
anderer, deutlich härterer Werkstoff, nämlich 
Eisen, wird in der Schmiede aus Waldberg be-
arbeitet: Hier kann man dem Schmied David 
Rosenberg bei seiner faszinierenden Arbeit an 
Esse und Amboss zusehen und auch zuhören.  
 
  Ostereiersuche und Osterbasteln 
 
Spaß für die ganze Familie verspricht das 
Osterrätsel an verschiedenen Stationen im 
Gelände. Wer alle im Museumsgelände ver-
steckten Ostereier findet und das Lösungswort 
zusammensetzt, erhält an der Kasse eine 
kleine Belohnung. In der Aktionsscheune 
können Kinder am Ostersonntag und -montag 
von 13.00 bis 16.00 Uhr Hasen und Hühner 
aus Holz für den Osterstrauch bemalen.  
Im historischen Backhaus wird am Karsamstag 
leckeres Osternaschwerk selbst gemacht.  

  Bewirtung 
 
Pünktlich zum Saisonstart hat das Museums-
wirtshaus „Zum Schwarzen Adler“ wieder 
geöffnet und bewirtet die Gäste in gewohnt 
stilvollem Ambiente. Das Brotzeitstübchen im 
Museumsgelände bietet den Besucherinnen 
und Besuchern am gesamten Osterwochenende 
jeweils von 11.00 bis 17.00 Uhr kleine 
Speisen, Getränke sowie Kaffee und Kuchen. 
Frisches Ostergebäck aus dem Ofen des Back-
häuschens aus Oberbernhards gibt es am 
Sonntag. 
 
  Sonderausstellung  
 
Neben dem bunten Osterprogramm auf dem 
Museumsgelände lädt in Haus Oberhohenried 
die neue Studioausstellung „Wortcollagen 
– Da steht ein Huhn vor meiner Tür“  
von Eva Pigor ein. Das Thema der  
Ausstellung sind hinter- 
sinnige Wortminiaturen 
und Sprachspielereien, 
die schräge Kurz- 
geschichten  
erzählen. 
 
Fränkisches  
Freilandmuseum  
Fladungen 
Bahnhofstr. 19 
97650 Fladungen 
Tel. 09778 91230 
EMail: info@ 
freilandmuseum 
fladungen.de 

Öffnungszeiten Saison 2023 
geöffnet von 1. April  bis 5. November  
 
Mai bis September: täglich 9.00 – 18.00 Uhr 
 
im April, Oktober und 1. bis 5. November:  
Di bis So 9.00 – 18.00 Uhr  
(an bayerischen Feiertagen auch  
montags geöffnet) 
 
Eintritt 
6,00 € | 4,00 € ermäßigt;  
12,00 € Familientageskarte 
5,00 € p. P. bei Gruppen ab 15 Personen 
 
 

Aktuelle Informationen zum Museumsangebot finden  

Sie in den sozialen Medien und unter 

  www.freilandmuseum-fladungen.de

Mein Name ist Hase 
Ostern im Fränkischen Freilandmuseum Fladungen

© Archiv FLM Fladungen
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I Konzert I Lange haben die Fans 
gewartet, jetzt endlich kommen 
THE ITALIAN TENORS wieder auf 
große Deutschlandtournee! Klassik 
meets Italo Pop: The Italian Tenors 
interpretieren die beliebtesten ita-
lienischen Pop- und Filmklassiker 
(u.a. Gloria, Felicitá, That’s Amore) 
klassisch – neu und einzigartig. 
„Viva Italia“ – so haben die drei 
Tenöre ihr aktuelles Tourneepro-
gramm nicht ohne Grund genannt, 
denn es versprü�ht jede Menge 
italienische Lebensfreude, viel 
Gefü�hl und Leidenschaft.  
The Italian Tenors interpretieren 
die beliebtesten italienischen Pop- 
und Filmklassiker auf höchstem 
musikalischem Niveau, klassisch 
neu. Das Trio, bestehend aus 

LUCA SALA, SABINO GAITA und 
EVANS TONON, ist auf den Opern-
bü�hnen schon seit Jahren zu Hau-
se. Fü�r alle drei war es aber 
immer schon spannend, ihre mu-
sikalische Herkunft der Klassik 
mit ihrem Faible für die italienische 
Popmusik zu vereinen. Schon mit 
ihrem Debü�t-Album „That‘s Amore“ 
sorgten sie für Furore und into-
nierten mit Klasse und Verve ita-
lienische Popsongs.  
 
Am 6. Mai 2023, 20.00 Uhr 
Stadthalle Bad Neustadt a. d. Saale  
 
Tickets erhältlich an allen bekann
ten VVKStellen und online unter 

www.eventim.de, www.reservix.de, 
www.adticket.de

THE ITALIAN TENORS 
„Viva Italia“ Tour 2023

I Konzert I Kaum eine andere Band 
hat die 70er, 80er und sogar teil-
weise die 90er geprägt wie das 
Electric Light Orchestra (ELO) mit 
50 Millionen verkauften Tonträgern 
und zahlreichen No1 Hits.   
PHIL BATES war bereits 1978 mit 
dem Electric Light Orchestra und 
dessen Gründer Jeff Lynne auf 
„Spaceship World Tour“ und hat 
als Sänger und Gitarrist des „Elec-
tric Light Orchestra Part II“ und 
der Nachfolgeformation „The Or-
chestra“  den ELO Sound bedeu-
tend mitgeprägt.  
Heute führt PHIL BATES als Front-
men seine eigene ELO Formation, 
die Electric Light Band, die bis 

heute Maßstäbe für alle Fans des 
Electric Light Orchestra setzt. Tra-
dition verpflichtet, deshalb werden 
die Electric Light Orchestra Songs 
authentisch, leidenschaftlich und 
energiegeladen gespielt. Stilvolle 
Arrangements, coole Stimmen 
und überzeugende Solisten sorgen 
dafür, dass Phil Bates und seine 
Band als einzigartige Electric Light 
Orchestra Show gehandelt werden.  
 
Am 15. April 2023, 20.00 Uhr 
Stadthalle Bad Neustadt a. d. Saale   
Tickets erhältlich an allen bekann
ten VVKStellen und online unter 

www.eventim.de, www.reservix.de, 
www.adticket.de

Electric Light Orchestra Tribute 
by Phil Bates (former Frontmen ELO Pat 2) 

„All Over The World“ – Tour 2023

 | Bad Neustadt a. d. Saale |  

© Andre ́Wegener © Evans Tonon
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Frü�hlings- 
erwachen  
mit dem Bischofsheimer  
Frühlingsmarkt und 
Ostereiersuche 

I Fahrzeugschau I In Bad Neustadt 
a. d. Saale, der 1. Bayerischen Mo-
dellstadt für Elektromobilität, findet 
wieder die begehrte Fahrzeugschau 
Elektromobilität statt. Zum 10. Mal 
werden auf dem Festplatz an den 
Saalewiesen an der Mühlbacher 
Straße namenhafte Aussteller zei-
gen, wie uns E-Mobilität auf zwei 
und mehr Rädern heute und zu-
künftig bewegt. Der Eintritt ist frei. 
Die Bandbreite reicht von E-Bikes 
über E-Roller sowie E-Motorräder 
bis hin zu E-Autos und E-Senioren-
fahrzeuge. Wer Action will, kann 
beispielsweise gerne an den ge-
führten Segways-Touren teilnehmen.  
Für die Fachwelt, aber auch alle 
anderen interessierten Besuche-
rinnen und Besucher, dürften die 
neuesten Forschungs- und Ent-
wicklungsinnovationen, die auf der 
Fahrzeugschau Elektromobilität ge-
zeigt werden, besonders spannend 
sein. Auch im Bereich der Ladein-
frastruktur hat sich seit der letzten 
Schau einiges getan. 

Für Kinder geht es statt schnell 
voran, hoch hinaus. Eine Hüpfburg 
wartet genauso darauf erobert zu 
werden, wie die Crazy Carts! Ver-
schiedene Musikkapellen haben 
sich angekündigt und für leckeres 
Essen und erfrischende Getränke 
ist natürlich bestens gesorgt.  
Alle Radfahrende – egal ob mit 
elektrischer Unterstützung oder 
ohne – sind herzlich eingeladen 
am Sonntagnachmittag ihr Zweirad 
für eine Segnung während des 
Fahrradgottesdienstes in der Stadt-
pfarrkirche Bad Neustadt mitzu-
bringen. Parallel lädt an diesem 
Tag der verkaufsoffene Sonntag 
dazu ein, einen kleinen Abstecher 
in die Bad Neustädter Innenstadt 
zu machen.  
 
Am 22. und 23. April 2023 
jeweils 10.00 – 18.00 Uhr 
Festplatz an den Saalewiesen 
Bad Neustadt a. d. Saale 

Mehr Infos unter  
www.m-e-nes.de

Endlich wieder Fahrzeugschau 
Elektromobilität! 
Ausstellung, Präsentation und Testfahrten

I Frühlingsmarkt I Am 16. April erblüht der Bi-
schofsheimer Frühlingsmarkt. Neben dem 
Pfingstmarkt, Krammarkt an Himmelfahrt und 
dem Genuss- und Kunsthandwerkermarkt ist 
dieser der Auftakt der diesjährigen Veranstal-
tungen. Viele Bürger und Gäste freuen sich 
wieder am Markttag durch die einzelnen Aus-
steller zu bummeln. Zusätzlich zum Markt ist 
in der Kleinstadt verkaufsoffener Sonntag und 
die Geschäfte laden zahlreiche Besucher ein. 
Neben Garten-/Beetpflanzen und Blumen wer-
den auch Spirituosen, Honig, Gewürze, Deko-
ration für Haus und Garten, Modeartikel, 
Schmuck, Kleidung sowie Handgemachtes aus 

der Region angeboten. Der große und kleine 
Hunger kann an diversen Stän-
den, ob süß oder herzhaft, 
gestillt werden, auch die 
Gastronomie rund um 
den Marktplatz be-
grüßt alle hungrigen 
Gäste. Musikalische 
Unterhaltung wird 
vormittags von der 
Kapelle MGHV Ha-
selbach und zum 
Nachmittag von „Solo 
zu Dritt“ begleitet.  

Ab dem 1. April 2023 gehen alle Kinder 
auf Ostereiersuche. In den Schaufenstern 

im Zentrum Bischofsheims sind Ostereier 
mit dem Stadtlogo versteckt. Der Oster-

eier-Pass dazu kann in der Tourist-In-
formation ab dem 1. April 2023 ab-
geholt werden. Nach der Suche bis 
zum Ende der Osterferien gibt es 
eine kleine Belohnung. 
 

Frühlingsmarkt am 16. April 2023 
11.00 – 17.00 Uhr 

Innenstadt Bischofsheim 

www.bischofsheim.info

Frühlingsmarkt und
Ostereiersuche

Am 16. April erblüht der Bi-
schofsheimer Frühlingsmarkt. Neben dem

der Region angeboten. 

 | Bischofsheim | Bad Neustadt a. d. Saale | 



 | Wechterswinkel |

 Frühlings- und Kräutermarkt 
 

Am 1. und 2. April 2023 
 
Beim Frühlings- und Kräu-

termarkt präsentieren Kunst-
handwerker ihre Produkte aus den 

unterschiedlichsten Materialien und las-
sen sich beim Fertigen ihrer Waren über die 
Schulter schauen. Allerlei aus der Natur berei-
chert das Angebot: Kräuter, Marmeladen, Ge-
würze, Honig und Gestecke. Regionalerzeuger 
präsentieren ihre kulinarischen Besonderheiten, 
die auch probiert werden können. Im Freien 
werden Holzskulpturen, Keramik und schöne 
Dinge für den Garten angeboten. 
 
Die Ausstellung „Kloster erLeben – Rund 
um die Burg!“ kann an beiden Tagen während 
der Öffnungszeiten besichtigt werden. 
 

KONZERTE  

  LUCE & OMBRA  
 
Am 22. April 2023, 19.30 Uhr 
mit dem Trio Venticello 
 
Die Kategorien des Lichtes und des Schattens 
finden im Barock ihre Entsprechung in Be-
griffspaaren wie Leben und Tod, Wärme und 

Kälte, Spiel und Ernst, Ewigkeit und Zeit, Erotik 
und Tugend. Diese Gegensätze sichtbar ma-
chend stellt das Programm „Luce & Ombra“ 
die sonnendurchflutete italienische Musik mit 
überbordender Virtuosität und Extrovertiertheit 
dem eher zurückgezogenen Charakter der 
„private musick“ in England gegenüber. Während 
es Fingerfertigkeit und Dramatik sind, die den 
Zuhörer in Italien in den Bann ziehen sollten, 
lebt die englische Musik eher von den subtileren 
Stimmungen und der beruhigenden Ordnung 
höfischer Tanzformen. Diverse Blockflötentypen 
in verschiedenen Tonlagen treten in einen 
spielerischen Dialog mit Gambe und Cello, 
Cembalo und Orgel. Das Trio Venticello sind 
Tatiana Flickinger (Blockflöten), Viktor Töpelmann 
(Viola da gamba, Violoncello) und Helene 
Lerch (Cembalo, Orgel).  
In Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Kam‐
merorchester Bad Brückenau. 
 

  CARABAS – Familienkonzert 
 
Am 23. April 2023, 15.00 Uhr 
Mit dem Theater SALZ+PFEFFER und dem  
BLÄSERQUINTETT VIERPLUSEINS  
Erzählkonzert für ein Bläserquintett und gestie
felten Kater, für Kinder ab 7 Jahren  
 
Da sausen Kaninchen über die Wiese, da 
pocht das Herz der Prinzessin, der böse 
Zauberer erscheint persönlich vor dem geistigen 
Auge des Zuhörers. Dies alles und viel mehr 
aus Grimms Märchen „Der gestiefelte Kater“ 
vermögen die fünf Blasinstrumente des En-
sembles VIERPLUSEINS zusammen mit der 
Figur des Katers zum Leben zu erwecken.  
Die Geschichte ist bekannt: Der Müllersohn 
erbt von seinem Vater nur einen Kater. Nur? 
Der Kater ist etwas Besonderes, denn er ist 
schlau und kann sogar sprechen. Gemeinsam 
mit einem Bläserquintett erzählt der Kater per-
sönlich seine Geschichte, von Ungerechtigkeit, 
von Wiedergutmachung und von Liebe.  
 
Weitere Infos unter 
www.kloster-wechterswinkel- 
kultur.de  

„Carabas“ © Ralph Zitzelsberger

AUSSTELLUNG 
im Kloster Wechterswinkel

 

RUND UM DIE BURG  
Familienführung am 1. und 2. April 2023,  
jeweils 16.00 Uhr  
Langer Donnerstag – Rund um die Burg 
am 6. April 2023, 19.00 Uhr 
 
VON KÖNIGEN, RITTERN  
UND BURGFRÄULEIN  
Am 12. April 2023, 15.00 Uhr 
Ausstellungsentdeckung + Kreativwerkstatt 
für Kinder ab ca. 8 Jahren  
Gemeinsam wird der Frage auf den 
Grund gegangen, wer eigentlich alles 
so auf einer Burg wohnte. Im Anschluss 
werden Ritterhelme, Kronen und Spitz-
hüte gebastelt und ein kleiner Hofstaat 
gegründet. 
 
KLEINE WAPPENKUNDE  
Am 29. April 2023, 10.30 Uhr 
Eine Vorlesung der  
KinderUNI Bad Neustadt 
Ausstellungsentdeckung  
+ Kreativwerkstatt für Kinder  
ab ca. 8 Jahren   
Gemeinsam werden die Ursprünge, 
Traditionen und Bedeutungen von Wap-
pen entdeckt und anschließend eigene 
Wappen gebastelt. 

Der April im Kloster Wechterswinkel

Online-Tickets 
 
Tickets für alle Konzerte erhältlich im 
Ticket‐Shop unter 

tickets.rhoen-grabfeld.de 
 
Ticketvorverkauf vor Ort  
Rhön GmbH  
Spörleinstr. 11 
97616 Bad Neustadt 
oder im  
Kloster Wechterswinkel • Kunst und Kultur  

Klostercafé mit lauschigem Innenhof   
Kaffee & Torte auch to go 
Um den Bau 6, 97654 Bastheim  
OT Wechterswinkel, Tel. 09773 897262  
 
Öffnungszeiten (Museum und Café):  
Mi bis So sowie an Feiertagen  
13.00 – 17.00 Uhr 

www.kloster-wechterswinkel-kultur.de 

termarkt präsentieren Kunst

 Luca & Ombra © Susanne Vos
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I Badespaß I 

Die FrankenTherme Bad Königs-
hofen, das Gesundheits- und Er-
lebnisbad, bietet alle bewährten 
und modernen Möglichkeiten, Ener-
giereserven wieder aufzufüllen und  

 
ein Stück  

Urlaub vom Alltag zu genießen.  
„Wohlfühlen“ steht hier an erster 
Stelle. Neben dem gesundheits-
fördernden Mineralheilwasser im 
großen, 31°C warmen Thermen- 

 
becken,  

verfügt die geschmackvoll ausge-
staltete Therme über einen Whirl-
pool mit 34°C, sowie über ein be-
heiztes Herz-Kreislauf-Außenbecken 
(30°C) mit stimmungsvoller Be-
leuchtung und einem Dampfbad.  
Richtig austoben können sich die 
Kleinen und die jung Geblieben 
auf der neuen Fake-Slide Röhren-
rutsche mit optischen Täuschun-
gen. Außerdem gibt es auch noch 
ein eigenes Erlebnisbecken für 
die Kinder.  
Für alle, die es gerne noch etwas 
wärmer mögen, bietet sich in der 
FrankenTherme ein Besuch des 
Finnisch-Fränkischen Saunadorfes 
an. Ganz nach Belieben hat man 
hier die Wahl zwischen verschie-
denen Themenbereichen mit un-
terschiedlichen Temperaturen: Von 
der Trockensauna „Gute Stube“ 
über das Steinbad bis hin zur Brau-
haussauna mit stündlich wechseln-
den Erlebnisaufgüssen. 
Eine Vielzahl an weiteren Angeboten 
für die Gesundheit und das Wohl-
befinden gibt es im rundum sa-
nierten Kur-, Gesundheits- und Well-
nessbereich in der FrankenTherme. 
Abschalten vom Alltag in den neuen, 
modernen Räumlichkeiten bei scho-
nenden Wärmebehandlungen mit 
echtem Naturmoor oder Meersalz-
Entschlackungsbädern, bei Nacht-
kerzenölcreme-Packungen oder  
hawaiianischen Lomi-Lomi-Nui- 
Massagen. Ob bei einem Ther-
menaufenthalt mit der Familie,  
einem entspannten Saunabesuch 
oder bei einem wohltuenden  

 
Tages-Arrangement:  

Hier findet jeder garantiert das 
richtige Verwöhnprogramm. 
 
Ein besonderes Highlight im 
April bietet die FrankenTherme in 
Form der Wertkarten-Aktion. Auf 
den Kaufpreis der Wertkarten für 
den Eintritt in die Therme und das 
Saunadorf werden zusätzlich zehn 
Prozent Nachlass gegeben!  
 
Vom 1. bis 30. April 2023 besteht 
also die Möglichkeit, neue Wert-
karten besonders günstig zu er-
werben bzw. vorhandene Wertkar-
ten besonders günstig „nachzu-
tanken“.  
 
TIPP: Noch ein weiterer Termin 
zum Vormerken ist der 1. Mai 
2023, ab diesem Tag wird mit der 
Eröffnung des Heilwassersees 
in der FrankenTherme die Som-
mer-Freibad-Saison eingeläutet. 
 
Auskünfte & Gutscheinverkauf:  
KurBetriebsGmbH 
FrankenTherme 
Am Kurzentrum 1 
97631 Bad Königshofen 
Tel. 09761 91200 
EMail: info@frankentherme.de 
 
Öffnungszeiten Information/Kasse:  
Mo bis Fr 8.00 – 19.00 Uhr,  
am Wochenende und feiertags  
10.00 – 17.00 Uhr 
 
Weitere Infos unter 

www.frankentherme.de 

 | Bad Königshofen || Bad Königshofen | | Bad Königshofen |

Die FrankenTherme  
in Bad Königshofen  
Das Gesundheits und Erlebnisbad 

Die FrankenTherme  
in Bad Königshofen  
Das Gesundheits und Erlebnisbad 

© Florian Trykowski



 | Gemünden | Bad Kissingen |

Spielplan April 2023 
 
1. April | 20.00 Uhr 

WEIBER   

2. April | 19.00 Uhr 

Diese Nacht – oder Nie!   

8./21./28./29. April | 20.00 Uhr 
9. April | 19.00 Uhr 

Schuhe Taschen Männer   

14. April | 20.00 Uhr 

Dinge, die ich sicher weiß  

15. April | 20.00 Uhr 

Käthe holt die Kuh vom Eis  

22. April | 20.00 Uhr 

EXTRAWURST 
 
Tickets erhältlich im Theater 
SPESSARTGROTTE, Mainuferstr. 4 
97737 GemündenLangenprozelten 
Kartentelefon: 09351  3415 
EMail: info@spessartgrotte.de 

www.spessartgrotte.de 

 
I Theater I Tessa hat Ralf vor fünf Jahren verlassen. 
Nun steht sie, ganz Dramaqueen, weinend vor 
seiner Tür. Denn sie wurde selbst von ihrem 
neuen Freund, dem Rockmusiker Rainer, sitzen 
gelassen. Das ist seit ihrer Trennung von Ralf 
schon der vierte Mann in fünf Jahren, mit dem 
es nicht klappt. Was macht sie nur falsch? 
Dabei ist sie doch so eine unkomplizierte Frau, 
ist sie überzeugt. Alles, was sie zum Glücklich-
sein braucht, sind Schuhe und Taschen – die 
kauft sie vom reichlich vorhandenen Geld ihres 
Vaters. Und ein Mann für‘s Leben wäre auch 
ganz schön. Eigentlich, das meint sie nach 
den vielen Pleiten nun zu wissen, hat es mit ih-
rem Ex-Ehemann Ralf am besten funktioniert. 
Immerhin 19 Jahre lang waren sie ein Paar. 

Doch diesmal ist es anders als sonst. 
Tessa hat einen Plan: Sie will Ralf zurück. 
Sie quartiert sich kurzerhand über Nacht 
bei ihm ein. Um die Erinnerungen an 
gemeinsame schöne Zeiten zu wecken, 
möchte sie die früheren Freunde Nadine 
und Eric zum Brunch am nächsten 
Morgen einladen. Sie ist ganz erschüttert, 
als Ralf ihr sagt, dass sich Eric und Na-
dine vor drei Monaten getrennt haben. 
Er verheimlicht aber vor seiner Ex-
Frau, dass er mittlerweile mit der taffen 

Nadine zusammen ist. Das wird an diesem 
Morgen für allerhand Turbulenzen sorgen. Denn 
die ahnungslose Tessa macht aus ihren Rück-
eroberungsplänen in Sachen Ralf auch kein 
Geheimnis als Nadine auftaucht, was diese wie-
derum völlig in den falschen Hals bekommt. 
Und als dann auch noch Eric auf der Bildfläche 
erscheint und Rockmusiker Rainer sich auf die 
Suche nach Tessa macht, wird es richtig verrückt. 
Wer liebt hier eigentlich wen und warum? 
 
Am 8./21./28./29. April, jeweils 20.00 Uhr 
und am 9. April, 19.00 Uhr 
SPESSARTGROTTE 
GemündenLangenprozelten 

Weitere Infos & Vorführungen unter 
www.spessartgrotte.de

Schuhe Taschen Männer 
Komödie von Stefan Vögel
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I Blockflötenfesttage I Ein beson-
deres Vergnügen erwartet Sie zum 
Festival rund um die Blockflöte 
und ihrer Musik. Den Auftakt des 
Festivals bildet das festliche 
Eröffnungs konzert „Unerhört“ 
am Donnerstagabend im pracht-
vollen Max-Littmann-Saal mit La 
Cetra Barockorchester Basel und 
Maurice Steger.  
Am nächsten Tag verwandelt sich 
der Saal dann in das Herzstück 
der Blockflötenmesse und lädt 
zum Verweilen, Stöbern, Aus -
probieren und Kaufen ein.  
Freitagvormittags findet der öf-
fentliche Meisterkurs mit vier span-
nenden Lektionen statt. Am Nach-
mittag entführen Sie Lucie Horsch 
und Thomas Dunford in die Mu-
sikwelt des Barock und Ralf Bio-
nioschek und seine Band lassen 
im Late-Night -Konzert den Tag mit 
Rock und Pop ausklingen.  
Am Samstagmorgen erwartet 
Sie ein gänzlich neues Format: 
Die Konferenz „Von der Tredezime 
in die dritte Oktave“. Hier wird die 
Entwicklung des Instruments Block-

flöte aus gehend von barocken 
Modellen bis hin zu den Neuent-
wicklungen des 21. Jahrhunderts 
besprochen, vorgestellt und ge-
spielt. Am Nachmittag laden La 
Ninfea & Mirko Ludwig mit „Music 
is the cure“ und am Abend Dan 
Laurin & Anna Paradiso zu „The 
History of the Sonata“ im Rossini -
Saal ein. Die Nacht klingt aus mit 
van Eyck sowie Simon Borutzki, 
Dan Laurin und Piers Adams.  
Am Sonntagmorgen findet der 
Gottesdienst für die Festtage in 
der Erlöserkirche statt. Es spielt 
das Kammerorchester Bad Kis-
singen mit Blockflötensolist*innen 
unter der Leitung des KMD Jörg 
Wöltche. Danach präsentieren die 
Teilnehmer*innen des Block -
flötenorchesters unter der Leitung 
von Simon Borutzki in einer Mati-
née das erarbeitete Programm 
des Workshops ‚Intrada‘. Das Fe-
stival wird mit Pierce Adams & 
Lyndy Mayle und ein wenig „Ba-
rocker Alchemie“ beschlossen.  
 
www.blockfloetenfesttage.de

38. BLOCKFLÖTENFESTTAGE 
Vom 18. bis 21. Mai 2023 im Regentenbau Bad Kissingen



I Sehenswertes I Am 1. April 2023 startet die 
neue Saison im schönen Rhönstädtchen Tann. 
Ab diesem Tag können Besucher wieder das 
Rhöner Museumsdorf, das Naturmuseum, die 
Fossilienausstellung Steinreich, die Grenzin-
formationsstelle und das Tanner Stadttor er-
kunden und jede Menge Kultur erleben. Be-
sonders für Kinder eine spannende Alternative 
zur Playstation. Mit dem Museumskombiticket 
(Museumsdorf und Naturmuseum) oder dem 
günstigen Familienticket (2 Erwachsene mit 
eigenen Kindern) leistet der Gast einen wichti-
gen Anteil zur Erhaltung dieser außergewöhn-
lichen Museumslandschaft. Im Ausstellungsraum 
des Naturmuseums sind auch für das Jahr 
2023 wieder zahlreiche kulturelle Ausstellungen 
geplant. Bis zum 7. Mai ist eine Fotoausstel-
lung des Biosphärenreservats Rhön unter dem 
Motto „Mensch-Natur-Einklang“, mit tollen Bildern 
von Landschaft, Rhönschaf, Sternenpark & Co. 
zu sehen, bevor das Tanner Diakoniezentrum 
ab Muttertag mit „Gestatten Kultur“ und 
einzigartigen Kunstwerken fortfährt.  
 
Zur gleichen Zeit können Gäste des Rhön-
städtchens jeden Mittwoch um 10.30 Uhr 
bei einer kostenlosen Stadtführung zahlreiche 
Sehenswürdigkeiten kennen lernen. Dienstags 
um 10.30 Uhr besteht die besondere Möglichkeit 
den Ahnensaal des Gelben Schlosses zu be-
sichtigen und in der Grenzinformationsstelle 
findet freitags um 10.30 Uhr eine Informations-
veranstaltung über die ehemalige Grenze zur 
DDR statt.  
 
Am 6. April ist die nächste Sternengucker-
wanderung in Tann vorgesehen. Über das hes-
sische Ulstertal verteilt sind regelmäßig jeden 
Monat unterschiedliche Sternenführungen ge-
plant. Ein Flyer mit Termin-Informationen er-
halten Sie bei den Tourist-Informationen Eh-
renberg, Hilders und Tann oder online auch 
unter www.sternenpark-rhoen.de.  

Mit dem neuen „Handgemacht-
Markt“ am 3. Mai und dem 
Maimarkt am 7. Mai 2023 
beginnt die diesjährige Markt-
saison. Schon seit dem 16. 
Jahrhundert besitzt der Flek-
ken Tann das Marktrecht. 
Rund um den Stadtbrunnen 
und zu Füßen des Denkmales 
des Reichsfreiherren Ludwig von der 
Tann-Rathsamhausen wird wieder ein buntes 
und vielfältiges Markttreiben herrschen. Natürlich 
darf bei dem Marktbummel auch das leibliche 
Wohl nicht zu kurz kommen. So scheuen die 
Tanner Wirte keine Mühe, um die Marktbesucher 
kulinarisch zu verwöhnen. 
 
Unter dem gleichen Motto „Handgemacht“ sind 
auch einige Kleinkunstdarbietungen, bei schö-
nem Wetter Open-Air auf dem „Saurasen“ im 
Museumsdorf, in Planung. Nach dem begei-
sternden Auftritt beim Winterfestival 2022 
gibt der Fuldaer Musical-Darsteller  
Andreas Langsch am 27. Mai 
sein Klavierkaberett-Programm 
„Der Liebesalgorithmus“ zum 
Besten. In diesem humorvollen, 
musikalisch hochwertigem So-
loprogramm kreiert Andreas 
Langsch ein Bild über seine 
Generation und versucht zu 
vermitteln:  
 
 

Zwischen Alt und Jung, zwischen in-
ternetsüchtig und naturfanatisch, zwi-
schen Liebe und Liebesalgorithmus.  
 
Am 1. Juli kommt quasi ein „Alt-
bekannter“ ins Rhönstädtchen: Der 

Radiomoderator Tim Frühling, der 
bereits für die „111 Orte in der Rhön 

die man gesehen haben muss“ in Tann 
recherchiert hatte, wird aus seinem neuesten 

Krimiroman lesen. Natürlich wieder mit engen 
Bezügen zur Rhön. Überraschende Wendungen 
und viel Humor sind hier vorprogrammiert.  
 
Dies alles ist aber nur ein kleiner Auszug aus 
dem vielfältigen Veranstaltungsprogramm des 
kleinen Städtchens. Viele weitere Ausstellungen, 
Konzerte und traditionsreiche Feste stehen 

2023 an. Ein Besuch lohnt 
sich unbedingt.  

 
 

 

Saisonstart im pittoresken Rhönstädtchen Tann  
Vielfältige Ausstellungen, Konzerte, Märkte und Museen

Weitere Infoszu den Angeboten unter 

www.tann-rhoen.de/ 
tourismus-und-kultur

 | Tann |



    Ausstellung noch bis 4. Juni 2023 

    Peter Mayer  
  Fluide Bildwelten 
 
In Peter Mayers Atelier dürfen alle Fundstücke 
dieser Welt zusammenkommen. Einiges ist zu-
fällig dahin gelangt, anderes von Reisen mit-
gebracht. Schließlich erzählt alles eine Ge-
schichte, und mit wechselndem Mit-, Auf- und 
Nebeneinander unzähliger Materialien im Atelier 
entstehen in Collagen wieder neue Verbindun-
gen, Erzählweisen und Rhythmen. Pinselfarbe 
hebt Teile hervor oder deckt sie ab; Fette, 
Wachse, Silikone und Erdpigmente fügen sich 
spielerisch ein, Zeichnungen ergänzen die Col-
lagen um weitere Gedanken. Einer intuitiven 
Sprache folgend, erschafft Peter Mayer „fluide 
Bildwelten“ – fragwürdig, auffordernd, rätselhaft 
und von ganz eigener Poesie. 
Peter Mayer (*1954 in Kempten) lebt und ar-
beitet in Nürnberg. 
 
    Ausstellung noch bis 4. Juni 2023 

    Sonja Kuprat 
  Wolkenränder 
 
Die Gemälde von Sonja Kuprat 
lassen bisweilen an fotografische 
Aufnahmen denken, die sphäri-
sche Wetterphänomene oder kos-
mische Naturerscheinungen do-
kumentieren. Akribisch naturali-
stisch gemalte Wolkenszenarien 
wechseln sich ab mit expressiven, 
leuchtenden Farbsetzungen.  
Ungewöhnlich ist auch der Bildträger. Auf dem 
lichtschluckenden Material des samtigen Mal-
grundes leuchten die monochrom gehaltenen 
Farbtöne teils brillant und klar, teils verlöschen 
sie leise sinkend in der Tiefe des Bildraums. 

Sonja Kuprat (*1958 in Essen) lebt und arbeitet 
in Köln und Dortmund. 
 
    Ausstellung noch bis 4. Juni 2023 

  Bodo Korsig 
  Gedankenströme / 

     Cut-Outs, Objekte und Videos 
 
Bodo Korsig interessieren die neurologischen 
und kognitiven Prozesse, die rein wissenschaft-
lich schwer zu erfassen sind und sucht nach 
einer neuen Bildsprache als Ausdruck von  
Gehirnfunktionen und menschlichem Bewusst-
sein. Dem Betrachter präsentiert er seine Er-
gebnisse als vielfach vergrößerte Einblicke in 
mikro-biologische Strukturen: in Zellgewebe, 
in neuronale Systeme und Synapsen, in die 
Welt der Viren. Seine Arbeiten reflektieren Er-
fahrungen von Angst und Gewalt, von Über-
windung und Befreiung, geben aber dem Be-
trachter auch Anstoß zu eigenen Assoziationen 
und Reminiszenzen.  
Bodo Korsig (*1962 in Zwickau) lebt in Trier 
und New York. 

Studioausstellung   
noch bis 18. April 2023 

Anette Kramer 
Begegnungen 
 
Anette Kramer setzt sich 
künstlerisch seit Jahren mit 
der Wahrnehmung des Au-
genblicks in Raum und Zeit 
auseinander. Erinnerungen 
und Gegenwärtiges über-

lagern sich und formen ein neues Bild von Ort 
und Geschehen, was  über transparente Pa-
piercollagen und Malstrukturen sinnfällig wird.  
Anette Kramer (*1959 in Burghaun) lebt und 
arbeitet in Hünfeld. 

 

 

 | Kleinsassen |

KUNSTSTATION  
KLEINSASSEN e. V.   
An der Milseburg 2  
36145 HofbieberKleinsassen   
Tel. 06657 8002   
EMail: kk@kleinsassen.de  
 
Öffnungszeiten Sommerzeit (ab 27.3.): 
Di bis So 13.00 – 18.00 Uhr 
feiertags 13.00 – 18.00 Uhr 

Winterzeit ab 1.11.:  
Do bis So 13.00 – 17.00 Uhr 

 

Café in der Kunststation 
täglich selbst gebackene leckere Kuchen und 
Torten und für den herzhaften Geschmack  
Gemüsequiche 

Artothek in der  
Kunststation 
Originale zum Ausleihen  
und Kaufen 

www.kunststation-kleinsassen.de 
 

KUNSTSTATION KLEINSASSEN 
Vier wunderbare Frühjahrsausstellungen   
sind in der Kunststation zu sehen. 

Peter Maier © Hanswerner Kruse

| Kleinsassen |

Ungewöhnlich ist auch der Bildträger. Auf dem

Anette Kramer © Lothar Reichardt

Bodo Korsig in seiner Halle © Hanswerner Kruse

 | Kleinsassen |
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I Muscial I Genießen Sie eine der schönsten 
Städte Deutschlands und eine der besten 
Shows zum Top-Preis. Das romantische Fulda 
vereint alles, was man sich von einem Städtetrip 
nur wünschen kann: Schönste historische Ar-
chitektur, traumhafte Grünanlagen, Gastronomie 
und Hotels auf höchstem Niveau sowie indivi-
dueller Einzelhandel mit Shopping-Erlebnis-Ga-
rantie. Dazu das aufwendig renovierte Schloss-
theater im Herzen der Altstadt. 
Und als wäre das noch nicht genug: Im Jahr 
2023 findet auch noch die Landesgartenschau 
statt, die ein einmaliges Rahmenprogramm 
zum Musicalbesuch bietet. 
Das Musical „Robin Hood“ von Weltstar Chris 
de Burgh und Dennis Martin begeisterte Publi-
kum und Presse gleichermaßen und kommt 

mit vielen neuen Highlights für 80 Vorstellungen 
zurück nach Fulda. 
Zum Inhalt: Robin, Sohn des Earls von Huntington, 
begibt sich noch in der Nacht seiner Zwangs-
hochzeit mit der kindhaften Marian in den 
Kreuzzug, um seinen adligen Verpflichtungen 
zu entfliehen. Als er Jahre später traumatisiert 
zurückkehrt, muss er erst die eigenen Dämonen 
besiegen, um schließlich seinem eigenen Stand 
den Rücken zu kehren.  
Im Kampf um Gerechtigkeit findet er seine 
innere Freiheit und öffnet sich für die tiefe 
Liebe zu seiner Frau Marian, bevor er schließlich 
von der Vergangenheit eingeholt wird. 
Action, Spannung und Romantik vereinen sich 
erneut zu einem mitreißenden Bühnen-Abenteuer: 
„Robin Hood“. 

Mit einem hochkarätigen Kreativteam ist es 
der Produktionsfirma spotlight musicals in Fulda 
gelungen, die beliebte Legende in einem völlig 
neuen Gewand auf die Bühne zu bringen. 
Wer das Bühnenabenteuer noch nicht gesehen 
hat oder neugierig ist auf das „nächste Level“, 
sollte sich frühzeitig um Tickets kümmern. 
Denn diese sind beliebt und die Vorstellungen 
früh ausgebucht.  
 
Vorstellungen von 23. Juni bis 27. August 2023 
Schlosstheater Fulda 
 
Weitere Infos & Beratung bei den freundlichen 
Mitarbeitern von spotlight musicals unter Tel. 
0661 25008090 und online unter 
www.spotlight-musicals.de 

Robin Hood – Das Musical  
Deutschlands erfolgreichstes neues Musical kommt zurück – Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Tickets 

© Thomas Karsten

© Michael Werthmu ̈ller© Christian Tech



Ostern Spezial

Osterausstellung „natürlich – schön“  
mit Schafwollbildern, Rhön-Fotografien und 
Kunst am Ei  
Noch bis zum 16. April ist in den Räumen der 
Kirchhofschule der Kirchenburg die Osteraus-
stellung „natürlich – schön“ zu sehen. Den Mit-
telpunkt der Ausstellung bilden ausgewählte 
Exponate der Ostereiersammlung der Freunde 
der Kirchenburg. Die liebevoll gestaltete Aus-
stellung präsentiert Ostereier in Kombination 
mit atemberaubenden Fotografien von Naturin-
terpret Jürgen Holzhausen. Monika Petersen 
schuf wunderschöne Unikate aus Schafwolle – 
dank des besonderen Arrangements Ingrid 
Schmidts eine wahre Augenweide.  
Öffnungszeiten der Osterausstellung  
bis 2. April: Sa und So von 14.00 – 17.00 Uhr 
Vom 7. bis 16. April: täglich 14.00 –  17.00 Uhr 

 
Genussvoller After-Work  
Regionalmarkt  
am Gründonnerstag mit Musik und Ostheimer 
Osterstörchen  
Neben den gewohnten regionalen Genussspe-
zialitäten wie frischem Gemüse gibt es am  
6. April Rind- und Schweinefleisch, Geflügel, 
Rhönforellen und Eier aus heimischer Produktion, 
Gewürze, Honig, Whiskey, Wein und Schnaps. 
Neu ist, dass nun auch ein breites Brot-Sortiment 
angeboten wird. Die Manufaktur aus Weimarsch-
mieden wird die Besucher mit leckeren Back-
waren verwöhnen. Dabei wird natürlich immer 

der regionale Aspekt berücksichtigt. Den Gaumen 
ausgiebig verwöhnen kann man auch am Stand 
von Nicole Stiefel, die in Willmars das Café Hei-
mathafen betreibt. Sie bietet auf dem Regional-
markt leckere Kuchen und Torten an, wahlweise 
zum Mitnehmen oder zum Verzehren vor Ort. 
Dazu laden auch Sitzgelegenheiten vor der 
Markthalle ein. Liebhaber eher herzhafter Gerichte 
kommen dabei ebenso auf ihre Kosten. So wer-
den, passend zu Gründonnerstag, Fischweck 
von der Rhönforelle durch den Forellenhof Sie-
permann angeboten. 
Geboten werden auch musikalische Leckerbissen. 
So spielt ab 17.00 Uhr die Jugendformation 
ffortissimo der Stadtkapelle Ostheim, während 
das traditionelle Hefegebäck „Ostheimer Oster-
storch“ kostenlos an die Kinder verteilt wird. 
Das Leben genießen, plaudern und sich an 
den schönen Dingen des Lebens erfreuen – 
das kann man beim After Work Regionalmarkt 
im Schlösschen in Ostheim. Los geht es um 
16.00 Uhr. Bis 19.00 Uhr ist die Markthalle 
geöffnet – und das an jedem ersten Donnerstag 
im Monat. Genussreiche und angenehme Stun-
den sind dabei garantiert.   
Am 6. April 2023, 16.00 – 19.00 Uhr 
Markthalle Ostheim v. d. Rhön 
 
Osterkonzert am 9. April 2023  
in der Aula der Grundschule Ostheim  
Zum traditionellen Osterkonzert der Stadtkapelle 
lädt die Stadtkapelle Ostheim recht herzlich 
ein. Stadtmusikmeister Walter Bortolotti präsentiert 

mit seinen ca. 50 Musikerinnen und Musikern 
ein schwungvolles, mannigfaltiges Programm 
der Extraklasse. Beginn ist um 19.00 Uhr in der 
Aula der Grundschule in Ostheim. Das Konzert 
endet um 21.00 Uhr. Der Kartenvorverkauf ist 
bereits angelaufen. Konzertkarten sind bei der 
Druckerei Gunzenheimer erhältlich. 
 
Öffentliche Kirchenburgführungen  
ab April 2023  
Ab April bis Oktober finden wieder an jedem 
Mittwoch und Samstag um 11 Uhr öffentliche 
Führungen durch die größte und am besten er-
haltene Kirchenburg Deutschlands statt. Tickets 
sind in der Tourist-Information in der Kirchstraße 
14 erhältlich. Beginn der Führung ist ebenfalls 
an der Tourist-Information, die direkt neben der 
Kirchenburg gelegen ist. 
 
Kommunalunternehmen  
Tourismus und Marketing Ostheim v. d. Rhön 
Kirchstraße 14 
97645 Ostheim v. d. Rhön 
Tel. 09777 18 50  
tourismus@ostheim.de 
 
 
 
 

Weitere Infos unter 

www.ostheimrhoen.de www.ostheimrhoen.dewww.ostheimrhoen.de

Genussvolle  
Ostern  
mit Konzert, Ausstellung und  
kulinarischen Leckerbissen  
in Ostheim vor der Rhön

 
I Ausflugstipp I Der Frühling 
kommt: Während die aus Fran-
ken nach der Wende übernom-
menen Bräuche wie Osterbrunnen, 
Osterfeuer oder Osterrad sich in Südthüringen 

bereits vielerorts etabliert haben, ent-
wickelte sich in Hellingen ein beson-

derer Kult. Hier gestaltet ein Mann 
seine Scheune jedes Jahr in ein 
österliches Disneyland um. Alles 
was an christlicher und heidni-
scher Tradition rund um das 
Osterfest aufgeboten werden kann, 

findet sich hier wieder.  
Bis zum 16. April kann man die Ha-

senparade in Hellingen,  bewundern. 
Über 500 Osterhasen und über 30.000 

bunte Ostereier sind in der Scheune zu finden. 

Dazu gibt es wieder viel Motorik, Bewegung 
und Showeinlagen bei freiem Eintritt zu be-
staunen. Der Osterhase freut sich auf viele Be-
sucher mit guter Laune. 
 
Noch bis zum 16. April 2023 
täglich von 13.00 – 18.00 Uhr 
 
Weitere Infos gibt es bei  
Ernst Langert 
Straße der Einheit 26 
98663 Heldburg OT Hellingen  
Tel. 036871 29022 

Willkommen zur Hasenparade 
in der Osterscheune in Hellingen

-
ken nach der Wende übernom-
menen Bräuche wie Osterbrunnen,

bereits vielerorts etabliert haben, ent
wickelte sich in He

derer Kult. Hier gestaltet ein Mann

Bis zum 16. April kann man die Ha
senparade in Hellingen,  bewundern.

Über 500 Osterhasen und über 30.000
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I Wildpark I Es wird lebhaft im Naturzentrum 
Wildpark Knüll. Die ersten Jungtiere sind 
bereits bei den Wildpferden, den Rhönschafen 
und den Wildschweinen zur Welt gekommen. 
Die Frischlinge mit ihren typischen Streifen 
ruhen gerne an der Seite ihrer Mutter oder bei 
anderen Tieren der Wildschweinrotte. Manchmal 
liegen sie auch aneinander gekuschelt in der 
Sonne. Im Frühlingshof ist der Schaubrüter 
wieder in Betrieb und die Besucher können mit 
etwas Glück den Hühnerküken beim Schlüpfen 
zusehen. Bei den Wildschafen werden nun die 
Lämmer geboren und bei den Zwergziegen 
tummeln sich die ersten Zwillingspärchen.  
 
Die Braunbären Balu und Onni sind aus der 
Winterruhe erwacht, die in diesem Jahr etwas 
kürzer ausgefallen ist. Beide Bären sind jetzt 
wieder voll in Aktion. Man sieht sie im Teich 
planschen, nach Leckereien buddeln oder auch 
mal in der Sonne ahlen. Die WG-Genossen der 
Bären, das fünfköpfige Wolfsrudel, halten sich 
dann gerne etwas im Hintergrund, sind aber 
immer in Sichtweite und für den geschulten 

Besucherblick zu entdecken. 
In diesem Jahr wird sich vieles 

um Wild- und Honigbienen drehen. 
Denn im Themenjahr  „Artenvielfalt und 

Insekten“ stehen Bienen im Wildpark Knüll 
im Mittelpunkt. 
Die Ausstellung „Hummeln – Bienen mit Pelz“ 
ist das gesamte Frühjahr über auf dem Wild-
parkgelände zu sehen und informiert über die 
Besonderheiten dieser ungewöhnlichen Wild-
biene und wie man sie schützen und unter-
stützen kann. 
Im Sommer folgen weitere Angebote zu den 
Wildbienen unserer Region, zu den Honigbienen 
des Parks, zu Kräutern, die Bienen und Men-
schen schmecken, und vielem mehr. 
 
Der Park ist ab 1. April bis Ende Oktober 
jeden Tag von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr ge-
öffnet. Eine Stunde vor Schließung ist letzter 
Einlass. Der Imbiss verkauft an allen Tagen 
kleine Speisen, Getränke und Eis.  
Das Füttern der Tiere ist mit dem parkeigenen 
Futter erlaubt. 

Die Wildparkmitarbeiter unterstützen die Be-
sucher gerne im Vorfeld eines Besuchs am 
Telefon unter 05681-2815 oder per E-Mail an 
info@wildpark-knuell.de. 
 
Veranstaltungen rund um die Bienen 
im Wildpark Knüll:  
20. Mai: Das etwas andere Bienenhaus –  
Bau einer Klotzbeute 
19. Juni: Bienen sind cool! 
24. Juni: Kräuter für Mensch und (Wild-)Biene 
22. Juli: Insektenvielfalt im Wildpark Knüll 

 
Naturzentrum Wildpark Knüll 
Im Seckenhain 10 
34576 Homberg (Efze) –  
Allmuthshausen 
Tel. 05681 2815  
info@wildparkknuell.de 

I Wildpark I Es wird lebhaft im Naturzentrum Besucherblick zu entdecken.

Lebhafter  
Frühling  
im Wildpark Knüll  

info@wildparkknuell.de

Weitere Infos unter 

www.wildpark-knuell.de 

29



30

Ostern Spezial

MODEHAUS  
RETSCH

Georgstraße 25 
98617 Meiningen 
Tel 03693 43118  

info@modehaus-retsch.de  
Mo bis Fr 10.00 – 18.00 Uhr  

Sa 10.00 – 13. 00 Uhr 
www.retsch-modehaus.deGrößen 34 – 50

I Ostergeschenktipp I Kin-
der, denen regelmäßig 
vorgelesen wird, haben 
früh einen größeren 
Wortschatz, lernen 
leichter lesen und 
sind einfühlsamer als 
jene, bei denen Bü-
cher zuhause keine 
Rolle spielen. Zu die-

sem Ergebnis kommt der aktuelle Vorlesemonitor, 
der bereits seit 16 Jahren jährlich das bundes-
weite Leseverhalten in Kitas, Schulen und Fa-
milien untersucht. Dazu kommt: Das „In-die-Bü-
cher-Eintauchen“ ist wertvolle Familienzeit, die 
zum Kuscheln und miteinander Reden einlädt. 
„Um gemeinsam eine schöne Vorlesezeit zu 
erleben, sollte das Buch den jeweiligen Interessen 
der Kinder entgegenkommen.  

Bewährt haben sich Geschichten, die am Alltag 
der Kleinen angelehnt sind, aber gleichzeitig 
ein bisschen mehr zeigen als nur ganz bekannte 
Situationen“„ sagt Kinderbuchautorin Silja Ah-
lemeyer. „Unter anderem mögen viele Jungen 
und Mädchen gern Hauptfiguren, die etwa ein 
bis zwei Jahre älter sind als sie selbst.“  
Das „große Vorlesebuch von Lenny und Luka“ 
(ISBN: 978-3-347-86218-0) beispielsweise vereint 
drei Geschichten in einem Band. Es geht darin 
um zwei Brüder, die gemeinsam mit ihrem 
Papa verschiedene Abenteuer erleben. Lenny 
und Luka bauen zusammen eine Wurmkiste, 
retten sich aus einer Seenot und lernen, wie es 
doch noch gelingt, sich nach dem großen Ge-
schwisterstreit wieder zu vertragen. Alle Ge-
schichten sind bunt illustriert von Esther Schmidt 
und mit liebevollen Details zum Entdecken auf 
den zweiten Blick versehen. Eine Anleitung 

zum Bau einer eigenen Wurmkiste rundet das 
Buch ab. Unter www.kinderbuch-zum-vorlesen.de 
gibt es Hintergrundinfos zur Entstehung der 
Geschichten. 
 
Das große Vorlesebuch von Lenny und Luka 
wird gefördert von der Beauftragten der Bun-
desregierung für Kultur und Medien. Denn es 
schult nicht nur die Konzentration der kleinen 
Zuhörer. Vorlesebücher wie dieses können zu-
dem auch als Gesprächsanlass dienen, um 
über Dinge zu reden, die zuhause wichtig sind. 
Beispielsweise, wie Kinder mit ihren Gefühlen 
umgehen können, warum man sich interessante 
Sachen nicht einfach ungefragt nehmen darf 
oder wie man gemeinsam auf die Umwelt 
achten kann. 
 

Text: djd, Fotos: DJD/www.kinderbuch‐zum‐vorlesen.de

Warum das  
Vorlesen so  
wichtig ist 
Ostergeschenktipp Kinderbuch: 
„Von Brüdern, Bootsfahrten  
und Wurmkistenbau“



I Wildpark I Nur wenige Autominuten von Bad 
Kissingen entfernt liegt eine der schönsten At-
traktionen des Weltbades und UNESCO-Welt-

kulturerbes Bad Kissingen – 
der Wild-Park Klaushof. Ein-
gebettet in fast unberührte 

Naturlandschaft, umgeben von 
gut ausgebauten Wanderwegen, 

breitet sich der 30 Hektar große 
Wildpark unterhalb des hi-
storischen Restaurants 
„Forsthaus Klaushof“ aus. 
Erleben Sie 350 Tiere aus 
30 heimischen Arten in 

ihrem natürlichen Umfeld. Zu 
den Wildarten gehören unter 

anderem Damhirsche, Rotwild, Wildschweine, 
Biber, Fischotter, Luchse und eine Wildkatze. 
Auch Ziegen, Heckrinder, Schneeeulen und 
Pfaue sind zu sehen. Ruhe und frische Waldluft 
können Sie auch entlang des Pfades der Baum-
giganten, in der Urwaldparzelle oder im wildro-
mantischen Kaskadental genießen. 
Am 9. April 2023 besucht der Osterhase von 
von 10.00 bis 14.00 Uhr den Wildpark und wird 
Ostereier entlang aller Wege im Wild-Park ver-
stecken. Nur eine Bitte hat er: Denkt daran, 
dass alle Kinder sich über gefundene Eier 
freuen. Diejenigen, die leider leer ausgehen, 
müssen aber nicht traurig sein, sie erhalten am 
Ausgang ein kleines Osternest. Das Team des 
Wild-Parks wünscht allen Besuchern viel Spaß!  

Der Osterhase im Wild‐Park Klaushof  
Am 9. April 2023, 10.00 – 14.00 Uhr 
Klaushofstraße 101 
97688 Bad Kissingen 
 
Öffnungszeiten 
täglich 10.00 – 18.00 Uhr 
(letzter Einlass um 17.15 Uhr)

Der Osterhase kommt ... 
Eine gute alte Tradition im WildPark Klaushof

kulturerbes Bad Kissingen 

Naturlandschaft, umgeben von
gut ausgebauten Wanderwegen,

breitet sich der 30 Hektar große

(letzter Einlass um 17.15 Uhr)

Weitere Infos unter 

www.wildpark-klaushof.de 

I Osterspaziergang I Ein Spaziergang mit der 
ganzen Familie – was kann es zu Ostern 
Schöneres geben? Deshalb hat die Meiningen 
GmbH am Gründonnerstag, 6. April 2023, ein 
ganz besonderes Angebot für Eltern und ihre 
Kinder: einen Osterspaziergang mit Wander-
führer Gerd Börner.  
 
Treffpunkt ist die Tourist-Information in der Er-
nestinerstraße 2. Anschließend versammeln 
sich die teilnehmenden Familien passender-
weise am Osterbrunnen. Von hier aus führt 
der Weg ein Stück durch den Schlosspark, 
über die Bogenbrücke zum Grottenplatz. Weiter 
geht es über den „Buchenhain“ hinauf zum 
Diezhäuschen, das einen wunderschönen 
„Osterblick“ über die Stadt bietet.  
Anschließend führt die Familienwanderung 
den Berg hinauf vorbei am „Bernhard-Ahorn“ 
und dem „Hindenburgstein“. Nach einer Weg-
strecke von ca. 2 km wird über dem Sternplatz 
das finale Wanderziel erreicht: Der Waldspiel-
platz in Nähe der Henriettenruh. Hier ist Zeit 
für eine längere Rast und die Kinder erwartet 
eine kleine Überraschung. Währenddessen 
können sich die Erwachsenen bei einem Stück 

Kuchen und einer Tasse Kaffee entspannen. 
Zurück geht es bergab über die Untere Kuhtrifft 
wieder in die Innenstadt. 
 
Beginn des Osterspaziergangs ist am 6. April, 
um 13.30 Uhr. Die gesamte Wegstrecke 
beträgt 4 km und ist daher für Kinder ab 6 
Jahren geeignet. Es wird außerdem darauf 
hingewiesen, dass Kinder nur in 
Begleitung ihrer Erziehungsbe-
rechtigten teilnehmen dürfen. 
Der Osterspaziergang ko-
stet für Kinder 6,00 Euro 
(inklusive Getränk und 
Osterüberraschung) 
und für Erwachsene 
10,00 Euro (inklusive 
Kaffee und Kuchen).  
 
Aufgrund der Verpfle-
gungsplanung ist eine 
Teilnahme nur nach 
vorheriger Buchung und 
Bezahlung in der Tourist-
Information Meiningen 
möglich. 

Tourist‐Information  
Meiningen 
Ernestinerstraße 2 
98617 Meiningen 
Telefon: 03693 44650 
touristinfo@meiningen.gmbh 

Osterspaziergang für Familien 
mit Osterüberraschung für Kinder am 6. April in Meiningen 

hingewiesen, dass Kinder nur in
Begleitung ihrer Erziehungsbe-
rechtigten teilnehmen dürfen.
Der Osterspaziergang ko-
stet für Kinder 6,00 Euro

Bezahlung in der Tourist-
Information Meiningen
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Mehr Eigenverantwortung für Gesundheit     
und Umwelt übernehmen 
Ohne Zweifel: Auf der Erde liegt einiges im Ar-
gen. Unser moderner Lebensstil hat uns weit 
von der Natur entfernt. Klimawandel, Arten-
rückgang und Verschmutzung der Meere 
zeugen vom Raubbau, den die Menschen an 
der Umwelt betreiben. Damit einher geht häufig 
auch ein unnatürlicher und leichtfertiger Umgang 
mit der eigenen Gesundheit – beispielsweise 
durch ungünstige Ernährungsgewohnheiten 
oder einen zu hohen Medienkonsum. Umso 
wichtiger ist es, wieder zu einem verantwor-
tungsvollen, gesunden Leben mit Respekt vor 
der Natur zurückzukehren. 
 Es ist Zeit umzudenken 
 
Bestsellerautor und Gesundheitsexperte Dr. h. 
c. Peter Jentschura aus Münster beispielsweise 
plädiert in seinem neuen Buch „Die kleine 
Fibel der Naturkunde“ für ein komplettes Um-
denken. Er stellt seinen Lesern die Grundregeln 
der Naturkunde vor und führt ihnen damit vor 

Augen, wie einzigartig und wundervoll unser 
Planet ist. Mit seinen Thesen über die Ur-Ehe, 
das Dies- und Jenseits und die Gebote für 
eine glückliche Inkarnation fordert er uns 
heraus, die Eigenverantwortung für unsere Ge-
sundheit und die Erde zu übernehmen. In 26 
Kapiteln spricht er sich dafür aus, die Ur-
sprünglichkeit und Ideen unserer Schöpfung 
zu achten, zu bewahren und durch geschicktes 
Handeln zu unterstützen.  
„Wir müssen uns darin üben, unseren Körper 
zu hegen und zu pflegen, anstatt ihn und letzt-
endlich unsere Natur zu schädigen“, ist Jent-
schura überzeugt. 
 
Gesünder und natürlicher leben 
 
Um dies zu erreichen, schlägt der Autor ver-
schiedene Maßnahmen vor. So sei es sinnvoll, 
aus dem allein profitorientierten Lebensstil 
auszusteigen: Jeder nimmt sich nur so viel, 
wie er zum Leben braucht. Ein wichtiger Faktor 

für natürliches Wohlbefinden ist zudem die 
Reinigung und Entschlackung des Körpers 
durch eine basische Ernährung sowie basische 
(Fuß-)Bäder und Anwendungen, um saure und 
schädliche Stoffwechselprodukte loszuwerden. 
Der Leser bekommt hierfür viele nützliche 
Tipps an die Hand. Dazu gehört beispielsweise 
eine vollwertige, zuckerarme, überwiegend ve-
getarische Kost mit nährstoffreichen Lebens-
mitteln aus biologischem Anbau. Der Verzicht 
auf Genuss- und Suchtmittel sowie vermeidbare 
Medikamente ist ein weiterer Schritt. Und für 
eine gute Versorgung des Organismus mit 
notwendigem Sauerstoff sorgt darüber hinaus 
regelmäßige und aerobe Bewegung an der fri-
schen Luft. Zusammengefasst ergeben sich 
daraus die drei Gebote der Gesundheit: Meide 
Schädliches! Iss, trink und tue Nützliches! 
Scheide Schädliches aus! 

 
Text: djd, Foto rechts: djd/Verlag Peter Jentschura/Getty 

Images/Westend61, Foto links: djd/Verlag Peter Jent‐
schura/AlexMaster – shutterstock
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I Genuss I Von Anfang an war es 
das Ziel der Direktvermarkter, ein 
vielfältiges Angebot an Rhöner Pro-
dukten an zentralem Ort anzubie-
ten. Martina Seufert, die Inhaberin 
des Rhöner Bauernladens, hat ein 
breites Sortiment zusammenge-
stellt, welches die kulinarische Viel-
falt der Rhön für Gäste und Ein-
heimische widerspiegelt. Den Pu-
blikumsliebling, das backofenfrische 
Bauernbrot, gibt es während der 
Museumssaison an drei Tagen in 
der Woche. Das reichhaltige Sorti-
ment an Rhöner Knackern (vom 
Schwein, Rind, Wildschwein, Ziege 
oder Lamm) gibt es jederzeit, 

ebenso wie herzhafte Käsesorten, 
geräucherte Forellen und Saiblinge, 
hausgemachte Nudeln, Marmela-
den, Honig, kaltgepresste Öle, Müs-
lis und natürlich auch  den Rhöner 
Schnaps in seiner ganzen Band-
breite.  
Auch Wollets finden Sie im Rhöner 
Bauernladen. Sie sind ein natürli-
ches Produkt aus Rhöner Schaf-
wolle, welches die Hobbygärtner 
als Dünger zum Einsatz bringen 
können.  
Martina Seufert und ihr Team 
freuen sich sehr, Sie bei einem 
Einkauf im Rhöner Bauernladen 
begrüßen zu dürfen. 

Der Rhöner Bauernladen in Fladungen 
Großes Angebot an regionalen Produkten 

Der Bauernladen  
hat während der 
Saison wie folgt  
geöffnet: 
Mo – Sa von 10.00 bis 18.00 Uhr 
an Sonn und Feiertagen von  
11.00 bis 18.00 Uhr 
Im April ist der  
Bauernladen montags 
geschlossen.

Di und Fr  
gibt es frisches  
Bauernbrot aus  
dem Holzbackofen!

:
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I Hotel & Restaurant I Die Träbeser Bauernstube 
befindet sich unweit des Gipfelplateaus der 
„Hohen Geba“. Sie ist seit 1989 im Besitz der 
Familie Back und ist ein privat geführtes Hotel. 
Im Jahr 1995 wurde die Träbeser Bauernstube 
um 4 Doppelzimmer erweitert. Die vorhandene 
Terrasse wurde im Jahr 2000 mit einem Winter-
garten überdacht. 2020/2021 wurde die Träbeser 
Bauernstube komplett umgebaut, saniert und 
modernisiert. Die Hotelzimmer wurden auf 9 
Doppel- und 1 Einzelzimmer erweitert und sind 
mit drei Sternen der DEHOGA ausgezeichnet. 
Das Restaurant und der Empfangsbereich der 
Gäste wurde ebenfalls saniert und modernisiert 
um ein zeitgemäßes Wohlbefinden zu bieten. 
Die Lage nahe der Geba lädt zum Wandern 
ein. Bei Nacht können Sie den Sternenpark auf 
der „Hohen Geba“ besuchen und den Sternen-

himmel bewundern. Gerne können Sie zum 
Wandern einen Wanderrucksack bei der Träbeser 
Bauernstube bestellen oder das Arrangement 
„Wanderslust“ reservieren. 
Im Restaurant können Familienfeiern bis zu 70 
Personen bewirtet werden. Ob Buffet, Menüs 
oder auch ein Catering, der Küchenchef berät 
Sie gerne! Das kulinarische Angebot konzentriert 
sich auf die „Thüringer Küche“. Ochsenbacke, 
Klöße, Rotkohl, und ein Schnitzel werden, neben 
anderen kulinarischen Köstlichkeiten, immer ein 
Begleiter der Speisenkarte sein. Durch die Arbeit 
in den besten Restaurants Deutschlands hat 
Enrico Back, Inhaber und Koch der Träbeser 
Bauernstube, das Koch-Handwerk gelernt. Er 
gibt Ihnen gerne Gourmet-Empfehlungen für 
eine kleine Auszeit vom Alltag oder auch für 
besondere Anlässe. Hier sind kulinarisch fast 

keine Grenzen gesetzt. Nach der Wiedereröffnung 
im August 2021 konnte die Träbeser Bauernstube  
regionale Partner hinzugewinnen: Die Rhön-
brauerei Dittmar aus Kaltennordheim, die Flei-
scherei Spiegel aus Stedtlingen sowie die Fisch-
zucht Torsten Schmidt aus Untermaßfeld. 
 
Ostertipp : An den Osterfeiertagen bietet die 
Träbeser Bauernstube zwei regionale 3-Gang-
Menüs an.  

Hotel u. Restaurant  
„Träbeser Bauernstube“  
Neue Straße 2 
98617 Stepfershausen OT Träbes 
Reservierungen unter 

Tel. 036943 63362 oder per EMail: 
info@traebeserbauernstube.de 
www.traebeser-bauernstube.de 

Träbeser  
Bauernstube 
Kulinarische Köstlichkeiten aus  
frischen, regionalen Zutaten

     Nachhaltig und spürbar  
besonders – OriginalRhönwildMode

98617 Stepfershausen OT Träbes
Reservierungen unter

Mail:
bauernstube.de

www.traebeser-bauernstube.de

98617 Stepfershausen OT Träbes

I Mode I Die Shirts und Sweats der 
Marke RHÖNWILD sind seit 2015 
bekannt für ihre nachhaltige Pro-
duktion. Nach höchsten Standards 
zertifiziert (z. B. GOTS), legt man 
besonderen Wert auf die Verwen-
dung von Bio-Baumwolle, die schon 
im Anbau natürliche Ressourcen 
schont und ohne Verwendung von 
Dünger, Pestiziden und gentech-
nisch veränderten Pflanzen aus-
kommt. Das Ergebnis ist spürbar 
beste Qualität bei ökologisch ver-
antwortungsvoller Herstellung. 
Als Geschenk oder für sich selbst 
– mit Bekleidung von RHÖNWILD 
erwirbt man ein Rhöner Original, 
das nur auf dem Gebiet der Rhön 

erhältlich ist. Ein Kauf über das  
Internet ist nicht möglich. Wer 
RHÖNWILD trägt, hat die schöne 
Rhön besucht. 
 
RHÖNWILD‐Laden 
Ostheim v. d. Rhön 
Marktstraße 21  
Mo bis Fr 10.00 – 18.00 Uhr   
Sa 10.00 – 13.00 Uhr  
mittwochs geschlossen  
RHÖNWILD‐Laden Fladungen  
Ludwigstraße 29 
Sa 10.00 – 14.00 Uhr  
So 11.00 – 15.00 Uhr  
Weitere Infos, aktuelle Kollektion 
sowie Händlerverzeichnis unter  
www.rhoenwild.info 



I Naturprodukte  I Kati Peter eröffnete  
im Februar 1997 ihren Naturkost-
laden in Bad Liebenstein. Als ge-
lernte Getreidemüllerin, Müller-Mei-
sterin und Müller-Ingenieurin suchte 
sie nach einem Arbeitsumfeld, bei 
dem man mit Menschen zu tun 
hat. Da ihre Mutter bereits in ihrer 
Mühle ein paar Jahre zuvor einen 
Naturkostladen eröffnet hatte, be-
schäftigte sich  Frau Peter viel mit 
gesunder Ernährung. Das Beson-
dere an ihrem Naturkostladen ist 
ein sehr reichhaltiges und vielfältiges 
Sortiment. Sie und ihr Team lieben 
ihre Arbeit und bieten ihren Kunden 
eine kompetente und freundliche 
Beratung. Neu im Sortiment des 
Naturkostladens gibt es: 
 
One Essence 75 Elements 
 
One Essence 75 Elements kombi-
niert die Vielfalt der Natur mit einer 

täglichen und umfassenden Multi-
nährstoff-Versorgung. Es versorgt 
den Organismus mit schnell bio-
verfügbaren Vitalstoffen. Polyphe-
nole sorgen für eine herbe Bitter-
note und intensiven Geschmack. 
One Essence 75 Elements ist die 
tägliche Portion Gesundheit und 
sorgt für Wirkung, die man 
schmeckt! 
One Essence 75 Elements versorgt 
Sie täglich mit hochwertigen Vital-
stoffen. Laut Europäischer Behörde 
für Lebensmittelsicherheit (EFSA) 
ist die Wirkung der enthaltenen Vi-
talstoffe wissenschaftlich bestätigt.  
 
Frau Peter und Ihr Team beraten 
Sie gerne und freuen sich 
auf Ihren Besuch! 
 
Naturkostladen Bad Liebenstein 
Kurpromenade 1, Bad Liebenstein 
Tel. 036961 33220

Naturkostladen in  
Bad Liebenstein  

Großes Sortiment an Naturkostprodukten 

I BiosphärenwochenI Wenn die  
Küchenschellen leuchtend blühen 
und es aus Wald und Wiese laut-
hals zwitschert, beginnt im 
UNESCO-Biosphärenreservat Rhön 
die schönste Zeit. In der Nationalen 
Naturlandschaft im Dreiländereck 
Bayern, Hessen und Thüringen er-
wacht eine einzigartige Tier- und 
Pflanzenwelt zum Leben. Zum Start 
der Wandersaison kann man diese 
zauberhafte Natur bei zahlreichen 
geführten Wanderungen entdecken 
– im Rahmen der dritten länder-
übergreifenden Biosphärenwochen 
mit mehr als 70 Angeboten in 
Bayern, Hessen und Thüringen.  
Hierzu laden die Verwaltungen 
des Biosphärenreservats, der  
Verein Naturpark & Biosphä-
renreservat Bayerische 
Rhön (NBR) e. V.  
und die Rhön 
GmbH vom  

28. April bis 21. Mai 2023 ein.  
Im Mittelpunkt der Aktionswochen 
stehen die (Zertifizierten) Natur- 
und Landschaftsführer*innen (ZNL), 
die Führungen zu unterschiedlichen 
Zielen und Themen anbieten.  
Highlights sind Führungen in Zu-
sammenarbeit mit Betrieben aus 
dem Netzwerk Dachmarke Rhön: 
Kombiangebote aus Wanderungen, 
Betriebsbesichtigung und Verkö-
stigung, zum Beispiel Produkte 
rund ums Rhönschaf oder Schnaps.  
Auch für Familien mit Kindern gibt 
es viele Möglichkeiten, zum Beispiel 
Wanderungen mit Lamas oder Al-
pakas oder eine Mittelalterführung. 
Ergänzt wird das Programm durch 
Vorträge zu Lebensräumen, Tieren 
und Pflanzen.  
 
Weitere Infos & Termine unter  

www.biosphaerenreservat-
rhoen.de

(Ent-)führen lassen in die 
frühlingshafte Natur 
Biosphärenwochen vom 28. April bis 21. Mai 2023:  
mehr als 70 Natur und Erlebnisführungen
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Verein Naturpark & Biosphä-
renreservat Bayerische
Rhön (NBR) e. V. 
und die Rhön
GmbH vom 

und Pflanzen. 

Weitere Infos & Termine unter 

www.biosphaerenreservat-
rhoen.de

Wir beraten Sie gerne und fertigen auch  
Präsente nach Ihren individuellen Wünschen. 

Tel. 036961 33220 
 

Mo bis Fr 10.00 – 17.30 Uhr  
Samstag 9.30 – 12.00 Uhr 

One Essence 75 Elements gibt es im Naturkostladen Bad Liebenstein.

Inh. K. Peter 
Kurpromenade 1 
Bad Liebenstein
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I Genuss I Mit mutigen Ideen hat Landwirtschaft 
Zukunft. Mit Erdbeeren statt Milch. Mit mo-
derner Vermarktung an ernährungsbewusste 
Verbraucher statt Lieferung an Großhändler. 
Nach dieser Devise haben Christian und Da-
niela Hoch aus Eußenhausen bei Mellrichstadt 
den elterlichen Bauernhof zu einem modernen 
Dienstleister für genussreiche Frische ent-
wickelt.  
Rhöner Böden galten schon immer als rauh 
und karg. Dass hier saftige Erdbeeren und 
sogar Spargel gedeihen, wollte anfangs kaum 
jemand glauben. Christian und Daniela Hoch 
haben das Gegenteil bewiesen. Überzeugt 
von der besonderen Güte der kalkhaltigen 
Erde, setzten sie im Jahr 1991 die ersten 
Erdbeerpflanzen.  
Dank sorgfältiger Pflege und viel Fingerspit-
zengefühl für das richtige Timing leuchten 
die saftigen Früchte heute auf sechs Feldern 

in Mellrichstadt und Thüringen mit 15 Hektar 
Fläche. Spielt das Wetter mit, werden pro 
Jahr ca. 45 Tonnen, z. B. in Eußenhausen, 
Rohr, Schleusingen (OT Ratscher), Witzelroda, 
Teutleben und Bad Blankenburg, gepflückt.  
Noch mehr Skepsis erntete der Landwirt im 
Jahr 1999, als er den ersten grünen Spargel 
setzte und schließlich zwei Jahre später die 
erste Ernte einfuhr. Den leckeren Grünspargel 
gibt es als süß-saure und süß-scharfe Beilage 
zur Brotzeit weiterhin im Glas. 
Hinzu kommt die Geflügelzucht mit Hähnchen, 
Flugenten, Gänsen und Perlhühnern. Die art-
gerechte Freilandhaltung der gesunden Tiere 
und die hofeigene Futtermischung sorgen 
für einen hervorragenden Geschmack.  
Die saftigen Erdbeeren gibt es erntefrisch 
direkt vom Feld ab Juni. 
Kennenlernen und kosten kann man die re-
gionalen Frische-Produkte im modernen Hof-

laden. „Unvergleichliche Geschmacks-Erleb-
nisse sind das Ergebnis unserer sorgfältigen 
Arbeit. Sie werden den Unterschied zu ‚Indu-
strieware‘ sehr schnell erkennen“, sind Daniela 
und Christian Hoch überzeugt.  
 

Einen guten Eindruck vom  
Heimatgenuss aus Eußen    
hausen kann man sich im  
Internet verschaffen:  
 
Auf             unter 
www.youtube.com/watch?v=jENkds5Eqq8  
 

 Auf Facebook und Instagram gibt 
es auch die Lieblingsrezepte der leiden
schaftlichen Landwirte aus der Rhön.  
 
www.christians-erdbeerhof.de

            unter

Christians Erdbeer- und Geflügelhof 
Hochwertige, saisonale und regionale Frische 

 
 

HOFLADEN  
Christians Erdbeer‐  
& Geflügelhof 

Mellrichstädter Str. 41 
97638 Mellrichstadt  

OT Eußenhausen  
 

Öffnungszeiten  
Do bis Sa 8.00 – 18.00 Uhr 
und nach telefonischer  
Vereinbarung! 
 

strieware‘ sehr schnell erkennen“, sind Danielastrieware‘ sehr schnell erkennen“, sind Danielastrieware‘ sehr schnell erkennen“, sind Daniela



Meininger Straße 148 
98617 Rhönblick OT Bettenhausen 
036943 63160 
info@schreinerei-licht.de 
www.schreinerei-licht.de

Verbringen Sie erholsame Nächte! 
 
Die Qualität der Materialien macht den Unterschied. 
Schlafraummöbel aus Massivholz mit metallfreien Verbin-
dungen und natürlicher Oberfläche, ausgestattet mit er-
gonomischen Natur-Bettsystemen erhöhen die Qualität 
des Schlafes.

Hier sitzt man gerne zusammen! 
 
In keinem anderen Raum wird gemeinsam so viel Zeit verbracht 
wie in der Küche. Sie rückt immer mehr in den gesellschaftlichen 
Mittelpunkt. Hier wird mit der ganzen Familie oder mit Freunden 
gemeinsam gekocht, gegessen und geredet, ein Ort der Kom-
munikation.

Für einen sicheren Auftritt! 
 
Jede Massivholztreppe, die in unserer Werkstatt gefertigt 
wird, ist ein Einzelstück. Mit unserer handwerklichen Vielfalt 
bieten wir Ihnen die Treppe, die mit Ihrer Diele, den 
Innentüren und der Einrichtung eine harmonische Einheit 
bildet. Die Erfahrung und Kompetenz unsererer qualifizierten 
Tischler, sowie die Vielfalt an Material, Oberfläche, Form 
und Design machen es uns leicht Ihre Wünsche umzuset-
zen.

Innenausbau & Möbel nach Maß  
  Planung und Fertigung aus einer Hand 

Wir setzen auf Qualität, zeitlos 
schönes Design, klare Lini-

enführung und bewährtes Mate-
rial. Ausgefallene und praktische Details 
werden von uns individuell auf Ihre Ein-

richtungswünsche zugeschnitten und pas-
sen sich so harmonisch in Ihr Wohnumfeld 
ein. Durch die Fertigung in unserer eigenen 
Werkstatt haben wir große Planungsfreiheit 
und können Ihnen so eine bestmögliche 

Nutzung Ihrer Raumgeometrie bieten. Sta-
bile, handwerkliche Konstruktionen und 
hochwertige Beschlagstechnik garantieren 
eine hohe Funktionalität und lange Freude 
an den neuen Möbelstücken.

Innenausbau & Möbel nach Maß 
 Planung und Fertigung aus einer Hand

Wir setzen auf Qualität, zeitlos
schönes Design, klare Lini

enführung und bewährtes Mate
rial. Ausgefallene und praktische Details

Innenausbau & Möbel nach Maß 

„Das Handwerk wird um so höher stehen, 
je mehr und glücklicher es bemüht ist, 

dem Nützlichen das Schöne zu verbinden.“ 
 

Heinrich Wilhelm Thiersch (1817-1885),  
deutscher Theologe und Dichter über das Handwerk
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